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Tipolino begrüsst dich

Hallo, ich bin Tipolino. 
acht mit mir usik!
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Tipolino 1 © Helbling 5

Text und usik: arkus Detterbeck
© HelblingTipolino

& b 44 œ œ
Ich bin

Refrain

œ œ œ œ œ œ
Ti po li no, die

F C

œ œ œ œ œ œ
klei ne Mu sik maus. Ich

F

- - - - - -

& b œ œ œ œ œ œ œ œ
trip pel, trap pel, zip pel, zap pel

B C

œ œ œ œ œ
durch mein Haus. Weil

Dm C

œ œ œ œ
ich Mu sik so

F C

- - - - -

& b œ œ œ œ œ œ
ger ne mag, sing und

F A7

œ œ Œ œ
tanz ich den

¿B
klatschen

œ œ œ œ
gan zen Tag.

C F
(Schluss)

- -

& b œ
1. Es

Strophen

œ œ œ œ
gibt viel zu ent

C

œ œ Œ œ
de cken in

F

œ œ œ œ
mei nem A ben

Gm

œ œ œ œ œ
teu er land. Komm,

C F

- - - - - - -

& b œ œ œ œ
dreh dich jetzt im

C

œ œ Œ œ
Krei se und

×

F

œ œ œ œn
tromm le mit der

G œ œ
U Œ

Hand! Ja!

¿C7 *

von vorne

- -

~~~~

S. 7 Tipolino begruesst dich_Tipolino

___________________

* auf Oberschenkel trommeln, dann klatschen (   )

2. it vielen bunten Liedern ühr ich dich durch den Jahreslau.
 Wir gehn jetzt in die Hocke und springen wieder au! Ja!

3. So reicht euch nun die Hände, kommt alle her in unsern Kreis.
 Dann singt mit mir zusammen: ganz laut, doch vorher leis! Ja!

1 /21 /2
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M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling6

Wenn du jede Übung 
mehrmals trainiert hast, 

darst du die Nummer des 
aus-Trainings au dem 

Plan ausmalen. 

Das aus-Training sowie die Arbeit mit dem usik-Trainingsplan kennenlernen 
(als Kopiervorlage im „Handbuch ür die Lehrperson“)

M us -Tr ining

1. 2. 3.2

Au jeder Seite habe ich mir ein Training 
ür dich überlegt. Es besteht jeweils 

aus drei spannenden Übungen.
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1. Übung
Klope viermal gleich-
mässig mit dem roten 
Stäbchen au den Tisch.

2. Übung
Klope jetzt mit 
dem blauen 
Stäbchen.

3. Übung
Spiele 
abwechselnd 
rot und blau.

Regelmässig mit den Stäbchen spielen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 7

& # # 44 œ œ œ œ
Rechts ist rot, das

D œ œ œ Œ
merk ich mir.

G D

& # # œ œ œ œ
Links ist blau, jetzt

A7 D

œ œ œ Œ
spie len wir.

A7 D

-

S. 8 Mein Maustraining-R

Rote und blaue Stäbchen Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Helbling

Los geht s mit dem 
aus-Training 1.

3 /43 /4
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usizieren  Aktionskarten kennenlernen (stampen, patschen, 
klatschen; lühbirne bedeutet, etwas Eigenes zu erinden); 
das Lied mit Körperinstrumenten und Naturmaterialien begleiten (in Halben)8

Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Helbling

Singt und begleitet mit:2

Singt das Lied.1

Über Stock und Stein

Tipolino, sing mit uns

& # # 44 œ œ œ œ
Ti
Ti

po
po

li
li

no,
no,

D œ œ œ Œ
sing
sing

mit
mit

uns!
üs!

G D

.œ jœ œ œ
Tral
Tral

la
la

la
la

la
la

A7 D

œ œ œ Œ
la
la

la
la

la!
la!

A7 D

- - - - - - - - -
- - - - - - - - -

& # # œ œ œ œ
Ti
Ti

po
po

li
li

no,
no,

D

œ œ œ Œ
tanz
tanz

mit
mit

uns!
üs!

G D

.œ jœ œ œ
Hei
Hei

sa,
sa,

hei
hei

sa,
sa,

A7 D

œ œ œ Œ
hop
hop

sa
sa

sa!
sa!

A7 D

- - - - - - -
- - - - - - -

& # # œ œ œ œ œ
Hör
Los

mit
mit

uns
üs

der
i

Mu
de

A

œ œ œ Œ
sik
Mu

gut
sig

zu.
zue.

D œ œ 
Sei
Bis

ganz
ganz

still,
still,

Em

œ œ 
was

gspürsch
spürst
die

du?
Rueh?

A7

-
-

& # # œ œ œ œ œ
Spiel
Spiel

mit
mit

uns
üs

auf
uf

dem
de

Em A7

œ œ œ Œ
In
In

stru
stru

ment!
ment!

D Hm

œ œ œ œ œ œ
Du
Du

bist
bisch

un
ü

ser
se

Di
Di

ri
ri

G A7

œ Œ Ó
gent!
gent!

D

- - - - -
- - - - -

S. 10 Ueber Stock und Stein

Erinde eine 
eigene Begleitung.

5 /65 /6
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2

Regelmässig mit den Stäbchen spielen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling

Begleitet mit:4Was hat Tipolino mitgebracht?3
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1.
2.

3.

1.
2.

3.

Tipolino 1 © Helbling

estaltungsprozesse  Ein orgenritual ganzheitlich gestalten; 
rhythmisch begleiten; zur Ruhe kommen10

Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Helbling

Begleitet.2Singt und bewegt euch zum Lied.1

Unser orgenritual

uten orgen

Wir wünschen uns heut guten orgen. 
Wir wünschen uns heut guten Tag.
Wir geben uns dabei die Hände,
weil sich hier jeder gerne mag. 

2.

Na na na …3.

& # 44 jjjjjœœjœjœ œœ œœœ
1. Ich
1. Ich

sä
wünsch

ge
dir

œœœ œœœ œœœœ œœœœ
dir
ei nen

jetzt gue
gu

te
ten

G D7 œœœ œœœ ‰ j‰ j‰ j‰ j‰ jœœ‰ jœ‰ jœ œœ œœœ
Mor
Mor

ge.
gen.

Ich
Ich

sä
wünsch

ge
dir

G

- - - -ge- - - -ge dir- - - -dir jetzt gue- - - -jetzt gue te- - - -te Mor- - - -Mor ge.- - - -ge. Ich- - - -Ich sä- - - -sä
- - -ei nen- - -ei nen gu- - -gu ten- - -ten Mor- - -Mor

& # œœœ œœœ œœœœ œœœ
dir
ei nen

hüt gue
gu

te
ten

CG

œœœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ JJJœœJœJœ œœœ œœ
Tag.
Tag.

Ich
Ich

wün
wünsch

sche
dir

D

œ œœ œœ œœ œ œœœ œœœ œœœœ
dir,
ganz

dass
viel

es
Glück

dir
und

D

- -te- -te Tag.- -Tag. Ich- -Ich wün- -wün
- -ei nen- -ei nen gu- -gu

& # œœœ œœœ ŒŒŒŒŒ œœ œœ
guet
Freu

gaht
de,

und
weil

dich
ich

G Em

œ œœ œœ œœ œ œœœ œœœ œœœœ
nie

dich
mer
doch

e
so

lei
ger

ge
ne

Am7 D7

œœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰
laht.
mag.

G

- -mer- -mer e- -e lei- -lei-- --
- -de,- -de, weil- -weil ich- -ich dich- -dich doch- -doch so- -so ger- -ger

1.
1.

ir säged üs jetzt guete orge.
ir säged üs hüt guete Tag.
ir gänd üs d    Händ und wünsched allne,
dass mers zäme luschtig händ!

2.

Na na na …3.

7 /87 /8
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3
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 11

Summt das Lied und legt dabei eine Sonne.3

Den Körper aktivieren und den Stimmklang entdecken.

Kennst du noch andere 
Begrüssungslieder?

heja iuuu
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Tipolino 1 © Helbling

Hören  Das Lied singen und den Textinhalt als Spiel umsetzen; 
eigene Strophen erinden; rhythmisches Empinden schulen; den Raum erkunden12

Höre dem Lied zu und schaue die Bilder an. 1

ausversteck

Husch, husch, husch! 
Jetzt ist sie weg.

Wo ist die 
aus im Haus?

Unter dem Tisch 
hat sie sich versteckt.
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Einen Rhythmus mit Pausen spielen.

aus pst aus pst aus aus pst pstaus pst aus pst

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 13

Bastelt eine aus und versteckt diese. Singt und spielt nun selber.3

Singt das Lied.2

Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© HelblingWo ist die aus?

Sucht die aus und singt eure ausverstecke.4

&&& b 44 JJJJJJœ œœ œœ œJœ œJJœ œJœ œ œœœ
Wo ist die

q q q e
3

q q q e=q q q e
Refrain

œœœœ Œ ŒŒ ŒŒ ŒŒ Œ œœœœ
Maus im

¿¿¿¿ ¿¿¿¿F
klatschen

œœœœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ JJJJJJJJœ œœ œœ œJœ œJJœ œJœ œ œœœ
Haus? Wo ist die

¿¿¿¿ ¿¿¿¿F
klatschen

œœœœ ŒŒŒŒ œœœœœ ŒŒŒŒ
Maus im

F

&&& b œœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ JJJJJJœ œœ œœ œJœ œJJœ œJœ œ œœœ
Haus? Wo ist die

C7

œœœœ Œ ŒŒ ŒŒ ŒŒ Œ œœœœ
Maus im

¿¿¿¿ ¿¿¿¿F
klatschen

œœœœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ jjjjjjjœ œœ œœ œœ œjœ œjœ œ œœ
Haus? Wo ist die

¿¿¿¿ ¿¿¿¿F
klatschen

œœœœbbbb ŒŒŒŒ œœœ ŒŒŒŒ
Maus im

B C7

œœœœœ Œ ÓŒ ÓŒ ÓŒ Ó
Haus?

F

&&& b œ œœ œœ œœ œœ œ œœœœ 
Un ter dem Tisch*

F

Strophe

œœœœ œœœœ œœœœ œœœ œœœœœ ŒŒŒŒ
hat sie sich ver steckt.

F œœœ œœœ œœœœ ‰‰‰ JJJJJJJœœJœJœ œœœ œœ
Husch,husch, husch! Jetzt ist sie

C7

œœœœœ Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰
weg.

F

hat sie sich ver steckt.-hat sie sich ver steckt.Un ter dem Tisch*-Un ter dem Tisch*

 /10 /10
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Tipolino 1 © HelblingSingen und Sprechen  usikalische Parameter kennenlernen (laut und leise)14

Tipolino hat eburtstag
Schaue dir die zwei Bilder an. Was ällt dir au?1

Spielt die zwei Bilder nach.2
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5

it den Stäbchen laut und leise spielen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 15

eburtstagslied

Singt ür Tipolino.3

2. Rut der Kuckuck aus dem Nest:
 „Heute eiern wir dein Fest!
 Bringt nun schnell den Kuchen her, 
 dann singen wir, das ist nicht schwer.“

Text und usik: arkus Detterbeck 
© Helbling

& # # 44 œ œ œ œ
1. Bäu me, Grä ser

D

Strophen

œ œ œ œ Œ
und der Wind

A

œ œ œ œ
flüs tern lei se

D

œ œ œ œ Œ
je dem Kind:

A

- - - - -

& # # œ œ œ œ œ œ
„Ti po li no* hat Ge

G

œ œ œ œ œ
burts tag heut, drum

D

œ œ œ œ
sin gen wir, weil

G

œ œ œ œ
uns das freut!“

A7

- - -- - -

& # # œ œ
„Hap py

Refrain

.œ jœ œ œ
Birth day, das

D œ œ œ œ œ
wün schen wir, und

G

œ œ œ œ
al les, al les

A7

œ œ œ œ œ œ
Gu te dir. Hap py

D

- - - - - --

& # # .œ jœ œ œ
Birth day, das

D œ œ œ œ œ
wün schen wir, und

G

œ œ œ œ œ
freu en uns mit dir!“

A7

 ÓD

-- -

S. 16 Tipolino hat Geburtstag-G

___________________

* Name des Geburtstagskindes einsetzen

3. Deshalb sind wir alle hier, 
 eiern heut das Fest mit dir, 
 weil es sich nun jeder traut
 so singen wir erst leis dann laut.

 eiern heut das Fest mit dir, 
 weil es sich nun jeder traut
 so singen wir erst leis dann laut.

11 /1211 /12
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Frühling Sommer

Tipolino 1 © Helbling

Bewegen und Tanzen  Eigene Bewegung erinden; 
soziales Lernen (ruppenarbeit); zu einem zweiteiligen Werk tanzen16

In welcher Jahreszeit hast du eburtstag? 
Erindet in vier ruppen eine Bewegung dazu.

2

Bewege dich wie au den Jahreszeitenbildern.1

Tanz der Jahreszeiten

Unser Jahreszeitentanz

Tanzt zur usik den Jahreszeitentanz.3

alle alle alleFrühlings-
gruppe

alle alle alleSommer-
gruppe

Zuerst tanzen alle im Kreis. 
Ändert sich die usik, ührt eine 

ruppe ihre Bewegungen 
in der Kreismitte vor.

1313

1414

Bewegung
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6

Eine aurechte Körperhaltung üben.

10 Schritte
vorwärts

10 Schritte
zurück

M us -Tr ining

Herbst Winter

Tipolino 1 © Helbling 17

MM us -Trus -Trus -Tr ininginingininginingMM us -Trus -Trus -Trus -Tr iningininginingining

alle alle alleHerbst-
gruppe

alle alle alleWinter-
gruppe

estaltung: Regula Leupold
© Helbling
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Praxis des musikalischen Wissens  Tiergeräusche erkennen und imitieren; 
lang und kurz unterscheiden; Vornotation mit Balken kennenlernen (kurz und lang)18

ache die Tiergeräusche nach.2

Was hörst du? Zeige darau.1

Au dem Bauernho
muh

1515
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Kurze und lange Tiergeräusche wahrnehmen und nachmachen.

Ich zeige, 
du machst nach.

muh

muh
wu
wu

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 1

Lang oder kurz? 
Ordne die Tiergeräusche 
dem richtigen Stall zu.

3

lang

kurz

wu wu

7

1515
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Tipolino 1 © Helbling20

Zwei Längen

3 Klatsche und sprich.

olinoTipp!

1 Klatsche deinen Namen.

2 Siehst und hörst du den Unterschied?

Ich bin Nick.

Ich bin xi-a- li-mi- an.

Ich bin Ste- a- nie.

Ich bin A- le- na.

Ich bin Fat- ma.

Ich bin Ti- po- li- no.

Fat- ma

Nick
Ste- a- nie

A- le- na

Ti- po- li- no

a- xi- mi- li- an

Ti- po- li- no Fat- ma

Ti- po- li- no
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alkasten

Bücher
Lehrerin

Klassenzimmer

Stuhl

Tipolino 1 © Helbling 21

4 Was gehört zusammen?

5 Hört gut zu und schreibt au.

alkasten

1

2

3

4

5
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Tipolino 1 © Helbling22

Tipolinos Liedvorrat

Jetzt geht  s los Text und usik: ero Schmidt-Oberländer
© Helbling

2. eine Klasse wird ür mich ein Zuhause sein.
 Eins, zwei, drei und ABC gehn dann von allein.

3. Wir sind alle sehr gespannt au die Schule hier.
 Heute ängt sie endlich an, darum singen wir:

& 44 œ
Jetzt

q q q e
3

=

Refrain

œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Ich

¿ ¿C/E

œ œ œ œ œ œ
freu mich schon den gan zen

Dm7 C/E

œ œ œ œ Œ œ
Som mer auf dich. Jetzt

D/Fis G7

~~~~ ~~~
- -

& œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Und

¿ ¿C/E F

œ œ œ œ œ œ
du freust dich si cher auf

C/G G7

œ Œ Ó
mich.

C
(Schluss)

~~
-

& œ œ œ œ
1. Hal lo, hal lo,

F C
Strophen

œ œ œ Ó
sei mein Freund,

G C

œ œ œ œ
dann macht Schu le

Dm G

 Ó
Spass!

C

- - -

& œ œ œ œ
Ma len, Tur nen,

F C

œ œ œ Ó
Mu si ziern,

G C

œ œ œ œ#
al le ler nen

D7

 Œ
was.

G von vorne

-- - - - -

S. 24 LV 1 Jetzt gehts los

& 44 œ
Jetzt

q q q e
3

=

Refrain

œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Ich

¿ ¿C/E

œ œ œ œ œ œ
freu mich schon den gan zen

Dm7 C/E

œ œ œ œ Œ œ
Som mer auf dich. Jetzt

D/Fis G7

~~~~ ~~~
- -

& œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Und

¿ ¿C/E F

œ œ œ œ œ œ
du freust dich si cher auf

C/G G7

œ Œ Ó
mich.

C
(Schluss)

~~
-

& œ œ œ œ
1. Hal lo, hal lo,

F C
Strophen

œ œ œ Ó
sei mein Freund,

G C

œ œ œ œ
dann macht Schu le

Dm G

 Ó
Spass!

C

- - -

& œ œ œ œ
Ma len, Tur nen,

F C

œ œ œ Ó
Mu si ziern,

G C

œ œ œ œ#
al le ler nen

D7

 Œ
was.

G von vorne

-- - - - -

S. 24 LV 1 Jetzt gehts los

& 44 œ
Jetzt

q q q e
3

=

Refrain

œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Ich

¿ ¿C/E

œ œ œ œ œ œ
freu mich schon den gan zen

Dm7 C/E

œ œ œ œ Œ œ
Som mer auf dich. Jetzt

D/Fis G7

~~~~ ~~~
- -

& œ Œ Œ œ
geht’s

¿ ¿C F

œ Œ Œ ‰ jœ
los! Und

¿ ¿C/E F

œ œ œ œ œ œ
du freust dich si cher auf

C/G G7

œ Œ Ó
mich.

C
(Schluss)

~~
-

& œ œ œ œ
1. Hal lo, hal lo,

F C
Strophen

œ œ œ Ó
sei mein Freund,

G C

œ œ œ œ
dann macht Schu le

Dm G

 Ó
Spass!

C

- - -

& œ œ œ œ
Ma len, Tur nen,

F C

œ œ œ Ó
Mu si ziern,

G C

œ œ œ œ#
al le ler nen

D7

 Œ
was.

G von vorne

-- - - - -

S. 24 LV 1 Jetzt gehts los

2 x2 x

2 x
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Dieses Abschiedslied ist aus Israel. Jedoch 
nicht überall au der Welt ist es üblich, sich 
beim Verabschieden die Hand zu reichen. 
Welche Abschiedsrituale kennst du? 
Erinde auch neue und probiere sie aus!

Tipolino 1 © Helbling 23

Abschiedslied

Sommer!

Text: Raphael Rabenstedt
usik: Trad. aus Israel

© Helbling

Text und usik: Ulrich oritz
© Helbling

& # # 22 ..œ œ œ 
Leg
Si

dei
mi

ne
ja

Hand
dech

D

œ œ œ œ œ
in
be

mei
ja

ne Hand,
di a

D

œ œ œ œ œ
wir
ni

wol
sche

len nun
lach

im
we

A7

œ œ œ 
Krei
at

se
sche

stehn.
li.

D

- - - -
- - - - - - -

& # #  
Hey,
Hej,

hey,
hej,

D œ œ œ 
wir
Ga

sa
li

gen tschüss,
ja,

G

œ œ .œ jœ
bis
bat

wir
ha

uns
rim

bald
je

A7

œ œ 
wie
fei

der
fi

sehn!
a.

D

- - -
- - -- - -

& # #  
Hey,
Hej,

hey,
hej,

D œ œ œ 
wir
Ga

sa
li

gen tschüss!
ja,

G

œ œ .œ jœ
Ja,
bat

so
ha

ist
rim

der
je

A7

œ œ 
Ab
fei

schied
fi

schön!
a.

D A7 D

- -
- - -- - -

S. 24 LV 1 Abschiedlied

ã

ã

ã

44

..

œ œ œ œ œ œ œ œ
Ba de an zug, Son nen cre me,

œ œ œ œ œ œ œ œ
End lich ist der Som mer da, der

œ œ œ œ œ œ
Ab ins Was ser, eins, zwei,

œ œ œ œ œ œ œ
Erd beer eis und hit ze frei.

œ œ œ œ œ œ œ
kal te Win ter ist vor bei!

œ œ œ œ œ œ
drei! Du bist auch da bei!

- - - - - - - - - -

- - - - -

- -

S. 24 LV 1 Sommer!

ã

ã

ã

44

..

œ œ œ œ œ œ œ œ
Ba de an zug, Son nen cre me,

œ œ œ œ œ œ œ œ
End lich ist der Som mer da, der

œ œ œ œ œ œ
Ab ins Was ser, eins, zwei,

œ œ œ œ œ œ œ
Erd beer eis und hit ze frei.

œ œ œ œ œ œ œ
kal te Win ter ist vor bei!

œ œ œ œ œ œ
drei! Du bist auch da bei!

- - - - - - - - - -

- - - - -

- -

S. 24 LV 1 Sommer!

ã

ã

ã

44

..

œ œ œ œ œ œ œ œ
Ba de an zug, Son nen cre me,

œ œ œ œ œ œ œ œ
End lich ist der Som mer da, der

œ œ œ œ œ œ
Ab ins Was ser, eins, zwei,

œ œ œ œ œ œ œ
Erd beer eis und hit ze frei.

œ œ œ œ œ œ œ
kal te Win ter ist vor bei!

œ œ œ œ œ œ
drei! Du bist auch da bei!

- - - - - - - - - -

- - - - -

- -

S. 24 LV 1 Sommer!

3 x

3 x

18 /118 /1

20 /2120 /21

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



tie

hoch

Tipolino 1 © Helbling

estaltungsprozesse  Hoch und tie erassen und klanglich ausdrücken; 
graische Notation lesen (schwarze Linie entspricht Ton g‘); die elodie in Bewegung umsetzen24

Spiele dies au dem Xyloon nach.2

Was passiert mit dem Blatt?1

Die Blätter allen

3 Spiele zu den Au- und Abwärtsbewegungen des Blattes.

Ich zeige vor.
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8

Einen Tonhöhenverlau legen und mit der Stimme vertonen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 25

Bewege dein Blatt passend zum Lied.5

bunt 
ist 

un- 
ser 

Blät- ter- 
tanz.

r

bunt 
ist 

un- 
ser 

Blät- ter- 
tanz.

b

 Tan- zen, 
se- 

geln, tru- 

deln, 
schwe- 

 ben,en

 Tan- zen, 
se- 

geln, tru- 

deln, 
schwe- 

 ben,en

w

Text: Angelika Wol
usik: Ingrid Held

© Helbling

Blättermusik

Höre dem Lied zu und verolge das Blatt mit dem Finger.4

22 /2322 /23
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Tipolino 1 © Helbling

Praxis des musikalischen Wissens  Körperteile mit bestimmten Artikeln benennen; 
rhythmisch sprechen und mit körpereigenen Instrumenten begleiten; 
Balkennotation lesen (kurz und lang mit Pausen)26

Sprecht und spielt au Körperinstrumenten.2

Wie heissen eure Körperteile? Zeigt und erratet.1

ein Körper

Sprecht und spielt au Körperinstrumenten.2

bin ich.Das

der Bauch

die Hand

das Ohr
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9

Lange und kurze Schritte gehen und hüpen.

24 /2524 /25

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling

bin ich.Das

27

Nase, Kop und und
Text und usik: Stephanie Jakobi-urer

© Helbling

Sprecht das ganze Stück.3

Begleitet das Stück.4

ja: Das bin ich.Der der ,,

Das bin ich.Die das ja:, ,

Das bin ich.derDas ja:, ,

pst

Der der ja: Das bin ich.,,44 ,
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Tipolino 1 © Helbling

Hören  Inormationen aus Bildern entnehmen; ehörtes Bildern zuordnen 
und in Bewegung umsetzen; eigene Strophen erinden28

Ich und du
Pantomime: Was spielst 
du am liebsten mit deinem 
Freund oder deiner Freundin?

1

Was machen diese Freunde?2

Höre dem Lied zu und zeige au 
das passende Bild.

3

Was machen diese Freunde?2
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0

ithile des Becherteleons Wörter hören.

5 m

5 m

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 2

Singt das Lied und setzt den Text in Bewegung um.4

Singt eigene Strophen.5

Freunde sind wichtig Text: eorg Bydlinski
© Boje/Bastei Lübbe

elodie: Ruth Schneidewind 
© Helbling

2. Freunde sind wichtig zum Schneckenhaussuchen.
 Freunde sind wichtig zum Essen von Kuchen.

& b 43 ..œ œ œ
1. Freun

Freun
de
de

sind
sind

Dm
Strophen

œ .œ jœ
wich
wich

tig
tig,

zum
wenn

Dm

œ œ œ
Sand
an

bur
dre dich

gen

C A7

 œ
hau
bau en,

en.

Dm

-
- -

-
-

-
-
-

- -

& b œ œ œ
Vor mit tags,

F
Refrain

œ .œ Jœ
a bends, im

Gm7

œ œ œ
Frei en, im

C

œ œ Œ
Zim mer.

F F/E

- - - --

& b œ œ œ
Wann Freun de

Dm Dm/C

.œ jœ œ
wich tig sind?

B Œ œ œ œ
Ei gent lich

A7

œ œ Œ
im mer!

Dm

- -- - -

S. 30 Ich und du-F

Freunde

Sandburg

Freunde?

Sandburg?

Freunde sind wichtig 
zum Schwimmengehen.

26 /2726 /27
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Tipolino 1 © Helbling

Singen und Sprechen  Sprechstück rhythmisch erassen; metrisches Empinden 
beim ehen schulen; zu zweit mit gekreuzten Armen gehen; Becherpercussion30

eht am Platz dazu.2

Sprecht den Pausen-Rap.1

Begleitet mit dem Becher.4

Au dem Pausenplatz

Pausen-Rap

Führt die 
Bewegungen 
aus.

3

 Ap-  el,  Bir-  ne,24

 Ap-  el,  Bir-  ne,

 Jetzt ist Pau- se, ich muss ge- hen, 

6 x

6 x

28 /228 /228 /2
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it der Stimme spielen.

boing boing

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 31

Text, usik und estaltung: 
Colette Bucheli, Esther Spirig

© Helbling

 Jetzt ist Pau- se, ich muss ge- hen, 

 Trau-  be.  Dre-  hen!

 Trau-  be.  Ste-  hen!

 reu- e mich aus Wie- der- se- hen.

Achte au das Drehen 
und Stehen!
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Tipolino 1 © Helbling

Bewegen und Tanzen  Körperwahrnehmung (schleichen); 
den Liedtext hörend erassen und die Handlung in Bewegung umsetzen32

Zwei kleine Wöle

Schleicht zum Lied. Hört dem Text dabei gut zu. 2

Worum geht es im Lied? Erzählt.3

Zwei Kinder schleichen als Wöle um die Baumkinder.
Bei Berührung wird der Baum auch ein Wol.

1
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2

Spuren nachhüpen und eigene erinden.

M us -Tr ining

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling

MM us -Trus -Trus -Tr iningining

MM us -Trus -Trus -Trus -Tr ininginingining
MM us -Trus -Trus -Tr iningining

33

4 Bewegt euch so zum Lied:

Text und usik: Trad.
estaltung: Walter Kern

© Helbling 

Zwei kleine Wöle gehn des Nachts im Dunkeln.

an hört den einen zu dem andern munkeln: 

„Warum gehn wir denn immer nur des Nachts herum?

an tritt sich an den Wurzeln ja die Poten krumm.

Wenn s nur schon heller wär! Ja, wenn s schon heller wär!

Wenn nur der Wald mit Sternenlicht beleuchtet wär!“

Ba du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.

Zwei kleine Wöle

„Warum gehn wir denn immer nur des Nachts herum?

Wenn nur der Wald mit Sternenlicht beleuchtet wär!“

Zwei kleine Wöle gehn des Nachts im Dunkeln.Zwei kleine Wöle gehn des Nachts im Dunkeln.Zwei kleine Wöle gehn des Nachts im Dunkeln.

us -TrBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.Ba du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.us -TrBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.us -Tr ininginingBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.Ba du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.iningBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.ininginingBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.iningus -Tr ininginingBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.us -TrBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.us -TrBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.Ba du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.iningBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.ininginingBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.iningBa du ba dum, ba dum, ba dum, ba du.     Ba du ba dum.

an tritt sich an den Wurzeln ja die Poten krumm.

3030

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



Tipolino 1 © Helbling

usizieren  Balkennotation mit Tonhöhen verbinden; Tonhöhenverlau (hoch und tie) 
mit dem Körper darstellen und au Klingende Stäbe übertragen34

Räbeliechtli-Umzug

Begleitet au Klingenden Stäben.3

Singt.1

Rä- be-
liecht-

li

2 Zeigt mit.

Rä- be-

liecht-

li

Rä- be-

liecht-

li
tie

hoch

tie

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



3

Die Töne sortieren, vor- und nachspielen.

Ich spiele drei Töne vor.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 35

Räbeliechtli

2. Räbeliechtli, Räbeliechtli, wo bisch gsii?
 Dur d    Strass düruu und s   ässli ab.
 äu, Liechtli, lösch nüd aab.

& 4& 4& 4& 44& 4 œœœ œœœ œœœœœ œœœ
1. Rä be liecht li,

C

œœœ œœœ œœœ œœœœ
Rä be liecht li,

C

 
wo gahsch

FC

 ŒŒŒŒ œœ œœ
hii? I die

C

- - - - - -1. Rä be liecht li,- - - - - -1. Rä be liecht li, Rä be liecht li,- - - - - -Rä be liecht li,

& œœœœ œœœœ œ œœ œœ œ œœ
dunk li Nacht, oh ni

EmC

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
Ster ne schyn. Da

F C

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
mues mys Liecht li

F G  Ó
sy.

C

- - - - -dunk li Nacht, oh ni- - - - -dunk li Nacht, oh ni Ster ne schyn. Da- - - - -Ster ne schyn. Da mues mys Liecht li- - - - -mues mys Liecht li

Text und usik: Trad. 

3. Räbeliechtli, Räbeliechtli, wänn gahsch hei?
 Wänn de Biiswind blast und mer s   Liechtli löscht,
 dänn gahn i wieder hei.

Singt das Lied und gestaltet eine Auührung.4

Räbeliechtli …

31 /3231 /32
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Tipolino 1 © Helbling36

Tipolinos Liedvorrat

Wenn der rische Herbstwind weht

Sankt artin

& b 44 œ
1. Sankt

 œ œ œ
Mar tin, Sankt

F  œ œ œ
Mar tin, Sankt

F œ œ œ œ
Mar tin ritt durch

BF

- - -

& b œ œ œ œ œ
Schnee und Wind, sein

F œ œ œ œ
Ross, das trug ihn

Gm C

œ œ œ œ œ
fort ge schwind. Sankt

F

-

& b œ œ œ œ œ
Mar tin ritt mit

F

œ œ œ œ œ
leich tem Mut, sein

B6

œ œ œ œ
Man tel deckt’ ihn

F Dm

 
warm und

Gm7 C7

 Œ
gut.

F

- - -

S. 38 LV 2_Sankt Martin

& # 42 œ œ œ œ
1. Wenn der fri sche

G

œ œ œ
Herbst wind weht,

Em D

œ œ œ œ
geh ich auf die

G

œ œ
Fel der,

D G

- - -

& # œ œ œ œ
schi cke mei nen

G

œ œ œ
Dra chen hoch

Em D

œ œ œ œ
ü ber al le

G

œ œ
Wäl der.

D G

-- - - - -

S. 38 LV 2_Wenn der frische Herbstwind weht

Text: Albert Sixtus
 © Christiane Schubert

usik: Richard Rudol Klein
 © Rechtsnacholge

Text und usik: Trad.

2. Und er wackelt mit dem Ohr, wackelt mit dem Schwänzchen,
 und er tanzt den Wolken vor. Hui! Ein lustig Tänzchen. 

2. Im Schnee sass, im Schnee sass,
 im Schnee, da sass ein armer ann,
 hatt  Kleider nicht, hatt  Lumpen an.
 „O helt mir doch in meiner Not,
 sonst ist der bittre Frost mein Tod!“

3. Sankt artin, Sankt artin,
 Sankt artin zieht die Zügel an,
 das Ross steht still beim armen ann.
 Sankt artin mit dem Schwerte teilt
 den warmen antel unverweilt*.

Wie können wir anderen enschen helen? 
Was können wir untereinander teilen?

4. Sankt artin, Sankt artin,
 Sankt artin gibt den halben still,
 der Bettler rasch ihm danken will.
 Sankt artin aber ritt in Eil
 hinweg mit seinem antelteil.

* soort, unverzüglich

33 /3433 /34

35 /3635 /36
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Tipolino 1 © Helbling 37

Regenlied

&&& b 44 œœœœ œœœ œœœœ œœœ
Tripf,
Tripf,

tropf,
tropf,

tropf,
tripf,

es
tropf,

F œœœœ œœœœ œœœ œœœ
tropft
tropf:

der
De

Re
Rä

gen
ge

C7

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
lei
trö

se
pfe

auf
led

das
ufs

C7

œœœœœ Œ ÓŒ ÓŒ ÓŒ Ó
Dach.
Tach.

F

- -gen- -gen lei- -lei
- - -ge- - -ge trö- - -trö pfe- - -pfe

&&& b œœœœ œœœ œœœœ œœœ
Draus
Ü

sen
ber

auf
öi

den
si

F œœœœ œœœœ œœœ œœœ
Gar
Gar

ten
te

we
stää

gen
ge

C7

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
rinnt
lauft

ein
en

klei
chly

ner
ne

C7

œœœœœ Œ ÓŒ ÓŒ ÓŒ Ó
Bach.
Bach.

F

- - - - -sen- - - - -sen auf- - - - -auf den- - - - -den Gar- - - - -Gar ten- - - - -ten we- - - - -we gen- - - - -gen rinnt- - - - -rinnt ein- - - - -ein klei- - - - -klei
- - - - - -ber- - - - - -ber öi- - - - - -öi si- - - - - -si Gar- - - - - -Gar te- - - - - -te stää- - - - - -stää ge- - - - - -ge lauft- - - - - -lauft en- - - - - -en chly- - - - - -chly

&&& b œœœ œœœ œœœ œœœœ
Gern
Mee

hab
als

ich
hun

die
dert

C7 œœœœ œœœœ œœœœ œœœœ
Re
tuu

gen
sig

trop
Blüem

fen,
li

F

œœœ œœœ œœœ œœœœ
und
trin

noch
ked

nachts
und

im
sind

C7 œœœœ Œ ÓŒ ÓŒ ÓŒ Ó
Bett
froo.

F

- - -gen- - -gen trop- - -trop
- - - - -dert- - - - -dert tuu- - - - -tuu sig- - - - -sig Blüem- - - - -Blüem li- - - - -li trin- - - - -trin

&&& b œœœœ œœœ œœœœ œœœ
hö

Wänns
re

dänn
ich
fer

ihr
tig

F œœœœ œœœœ œœœ œœœ
lei
trun

ses
ke

Klop
händ,

fen
törf

C7

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
auf

d ’Sun
dem
ne

Fens
wi

ter
der

C7

œœœœœ Œ ÓŒ ÓŒ ÓŒ Ó
brett.
choo.

F

- - - - -re- - - - -re ich- - - - -ich ihr- - - - -ihr lei- - - - -lei ses- - - - -ses Klop- - - - -Klop fen- - - - -fen auf- - - - -auf dem- - - - -dem Fens- - - - -Fens ter- - - - -ter
- - - -tig- - - -tig trun- - - -trun ke- - - -ke händ,- - - -händ, törf- - - -törf d- - - -d ’Sun- - - -’Sun ne- - - -ne wi- - - -wi

Text und usik: erda Bächli
© Pelikan/Hug, Zürich 

Begleitet das Lied mit:

Spielt dazu den Regen mit Claves.

Begleitet das Lied mit:

37 /3837 /38
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Tipolino 1 © Helbling

Praxis des musikalischen Wissens  Silben klatschen; 
Balkennotation erassen; Strophen erinden38

Der kleine Unterschied
1 Sprecht und klatscht die Wörter.

Schaut euch an und indet Unterschiede. Klatscht diese.2

Bril- le

Arm- band- uhr

Som- mer- spros- sen

schwar- ze Haa- re
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Balken klatschen, mit Wörtern verbinden und dazu gehen.

Hand- schu- he Hand- schu- he

1 /21 /2

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 3

Du bist einzigartig Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Stephanie Jakobi-urer

3 Singt und sprecht.

4 Erindet eigene Strophen.

Strophe

& 44 œ œ œ œ
Brau ne Au gen,

C Em

Refrain

œ œ œ œ
blon de Lo cken,

F C

œ œ œ œ
blau e Jeans und

F C

œ œ œ œ
ro te So cken.

D7 G

- - - - - - -

& œ œ œ œ
Ich und du, wir

Dm G

Strophen

œ œ 
al le sind

C Am .œ jœ œ œ
ein zig ar tig,

G œ œ œ Œ
je des Kind!

C (Schluss)

- - - - -

S. 40 Der kleine Unterschied-D

mit zen Haa- ren.schwar-Ich bin zi- geder Ein-
44

mit mer- spros- sen.Som-Ich bin zi- gedie Ein-

von vorne
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estaltungsprozesse  otorik- und Rhythmusschulung (Körperinstrumente); 
szenische Darstellung40

Samichlous

2 Welche vier Bewegungen macht 
der Samichlous gegen die Kälte? ache nach.

rybtund sich am Arm.

Erinde Bewegungen, die auwärmen.1

chla-är tschet i d  Händ,

chlo-är pet u d  Bei

stam-Är pet i Schnee,
44
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5

Einen Rhythmus mit Bodypercussion vor- und nachmachen.

Ich mache 
vor.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 41

Singt das Lied und stellt es als Theater dar.4

Höre das Lied und begleite mit den Körperinstrumenten.3

& # # 44 jœ
1. Am

Strophen

œ œ œ œ
Mor ge früeh im

D

œ œ œ ‰ jœ
Win ter wald, der

A

œ œ œ œ
Sa mi chlous het

A

œ œ œ ‰ jœ
no chly chalt, är

D

- - - - -

& # # œ œ œ œ
chratzt am Bart und

D œ œ œ ‰ Jœ
geit vors Huus, so

G

œ œ œ œ
chalt ha isch e

A

 Œ
Gruus.

D

& # # œ
Är

Refrain

œ œ œ œ Œ
stam pfet i Schnee,

¿
A stampfen

Ó Œ œ
är

¿ ¿ ¿ ¿
D

œ œ œ œ Œ
chla tschet i d’Händ,

¿
A klatschen

Ó Œ œ
är

¿ ¿ ¿ ¿
D

- -

& # # œ œ œ œ œ
chlo pfet uf d’Bei und

¿ ¿G patschen

œ œ œ œ Œ
rybt sich am Arm.

¿ ¿D reiben

œ Œ œ œ
So het är

A

 Œ ‰
warm!

D

-

S. 42 Samichlou-S

Text und usik: Kurt Rohrbach 
© RoTon-Verlag, KehrsatzDer Samichlous und d   Zwärge

 2. Da chöme vo de wysse Bärg
  no vieli chlini Zipelzwärg.
  E längi Reihe, schön im Schritt
  und mache alli mit.

Re.: Si stampe i Schnee …
 

 3. Der Schmutzli rybt sich d   Auge us,*
  verschlae chunnt är us sym Huus.
  Är indet das e Riise-Krach,
  doch jetz isch är halt wach.

Re.: Är stampet i Schnee …
  Si stampe i Schnee …

3 /43 /4

* alternativ: Der Chnächt Ruprecht rybt d   Auge us, …
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Hören  Sich hörend au eine Stimmung einlassen; Liedtext hörend erassen; 
#Textinhalt in Bewegung umsetzen; einmotorische Förderung42

Was wünschen sich die drei Sterne? Höre dem Lied zu.2

Singt und bewegt euch zu den Sternenwünschen: 
strecken oder in die Hocke gehen.

3

Schliesse die Augen und lausche der usik. Woran denkst du?1

Sternenwünsche

Es Stärndli

2. Ich wett, ich wär es Stärndli,
 wo chönnt u d Ärde cho.
 Ich würd vor jedem Fenschter
 es Wiili bliibe stoh.

3. Ich wett, ich wär es Stärndli,
 am Chrischtboum obe dra.
 Wie d    Cherzli würd i lüüchte
 und so mi Wiehnacht ha.

& # 44 œ
1. Ich

œ œ œ œ
wett, ich wär es

G

 œ œ
Stärn dli, es

D œ œ œ œ
Stärn dli, gol dig

D  Œ œ
chly. De

G

- - -

& #
œ œ œ œ

chönnt ich höch am

C

 œ œ
Him mel und

G œ œ œ œ œ
nöch bim Christ chind

D

.
sy.

G

- -

S. 44 Sternenwuensche-D

1.

Text und usik: Trad.

66

55

5 /65 /6
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3.

2.

1.

Rollt eure Sterne au und ab, passend zu den Sternenwünschen. 5

6

it der Stimme hoch und tie singen; erst gibt die Rolle vor, dann die Stimme.

no
dü

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 43

Rollt eure Sterne au und ab, passend zu den Sternenwünschen. 

3 4 5

Bastelt euch einen Stern zum Aurollen.4 Bastelt euch einen Stern zum Aurollen.

1 2

3

2

3 4 5

aterial
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Singen und Sprechen  raische Notation erassen (hohe und tiee bzw. 
kurze und lange Töne); Tonhöhen au Körper übertragen; Liedorm ABA kennenlernen44

Sprich den Text im Rhythmus.2

Schaue die Flocken  an. Was ällt dir au?1

Winterhimmel

Schnee Schneeund und

Eis, Eis,

24

Singt und spielt das ganze Lied so:5

heut vom

Flöck-

lie- Him-

lein

gen mel,

Zeige jetzt diese Töne          au deinem Körper.4

24

Erinde ür diesen Ton 
eine neue Bewegung.

7 /87 /8

Zeige die Flocken          au deinem Körper. 
Sprich den Text und singe ihn.

3
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Einen Rhythmus au Instrumente übertragen und gemeinsam spielen.

7
M us -Tr ining
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Schnee und Eis
Text und usik: Leo Rinderer

© Helbling

al- sil-les ber-

weiss.

 glit- zert

ein e-

was

das wim-

ist

ür mel.
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usizieren  Instrumentenkunde; 
Selbstbauinstrumente basteln; singen und begleiten46

Fasnacht

2 Beschreibe, wie die Instrumente klingen.

Welche Instrumente kommen im Lied vor? Höre gut zu.1

Text und usik: Helmut aschke
© Helbling

2. Die Trommel zieht voraus und gibt den Takt uns vor.
 it ihrem lauten „Bumm“ dringt sie in jedes Ohr.

3. Als nächstes Instrument ist die Trompete dran
 und schmettert „Tätärä“ so gut sie schmettern kann.

4. Nun olgt die Rassel: „Schepper, ratsch!“ an braucht auch sie.
 Ihr Rhythmus passt so wunderbar zur elodie.

5. Das Becken blinkt und glänzt und sieht so vornehm aus.
 Sein „Tsching“ ertönt treppau, treppab durchs ganze Haus.

6. Jetzt legt die Klarinette los: ein Hochgenuss!
 Sie bläst ihr „Dudeldei“ begeistert bis zum Schluss.

& b 42 ..jœ
1. Wir

Dann

Strophen

œ œ œ œ
ma
zie

chen
hen

heut
wir

Mu
durchs

F

œ œ œ œ
sik

Haus,
und
hey,

la
das

den
wird

F

œ œ
al
lus

le
tig

C F

œ ‰
ein.
sein.

C

- - - -
- -

& b jœ
Tsching,

Refrain

œ œ œ
bumm, tä tä

B

œ œ œ
rä, schep per,

C

œ œ œ œ
ratsch und du del

F

œ ‰ jœ
dei. Wir

F

- - - - -

& b œ œ œ œ
ha ben uns re

F œ œ œ œ
Freu de dran. Tsching,

F

œ œ
bumm! Juch

B C

œ ‰
hei!

F

- - - -

S. 48 Faschingsumzug-Wir machen heut Musik

Wir machen heut usik

  /10  /10

1111
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8

Instrumente vorstellen, dann pantomimisch und mit der Stimme vormachen und erraten.

Tätärä
Trompete = 
Tätärä

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 47

üllsack-
Trommel

Flaschen-
Klarinette

Kazoo-
Trompete

3 Bastelt die Instrumente ür euren Umzug.

Versucht, die Instrumentenklänge mit den selbstgebastelten 
Instrumenten nachzumachen.

4

Singt und begleitet das Lied.5

Dosen-Rassel

Kochtop-
Becken

Kochtop-
Becken
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Den Winter austreiben

2 Bewege dich so zur usik.

3 Schaue dir die Balken an. Was ällt dir au?

Tanze rei zur usik wie der Clown, die Dame oder wie 
der Artist au Stelzen. Wenn sie stoppt, bleibst du stehen.

1

Schritt

stehn stehn

lau- lau- lau- lau-en en en en

Schritt Schritt Schritt

Bewegen und Tanzen  etrisches Empinden schulen; in Vierteln, Achteln, Halben 
zur usik gehen; sich zur usik bewegen

1212
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9

Die drei Klatsch-Codes lesen, verstehen und dann in Bewegung und Sprache umsetzen.

M us -Tr iningMM us -Trus -Trus -Tr

Tipolino 1 © Helbling 4

eht wie der Clown, die Dame und wie au Stelzen 
in zwei ruppen zur usik.

5

Bastle eine Clownsnase in Rot oder Blau.4

2 x

4 x

1 x

lau- en
=

=

=
stehnstehn

Klatsch-Codes

Schritt SchrittSchritt Schritt

lau- lau-en en
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olinoTipp!

50

Notenwerte

stehn

So wie jeder au der Welt eine andere Sprache spricht, 
gibt es auch unterschiedliche Sprachen ür den Rhythmus.

ta ta

So viele Balken und Wörter! 
ibt s auch noch eine andere öglichkeit?

ta - a

ta- te ta- te

Schritt SchrittSchritt Schritt lau- en lau- en

ta 

stehn

ta 
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2 Sprecht und spielt.

1 Schaue genau: Aus Balken werden Noten.

e ee elau- lau-en en
ta- ta-te te

Schritt Schritt

ta ta

Schritt Schritt q q

2 Sprecht und spielt.

q q
ta ta tata - te

e e q

SchrittSchritt lau -lau - enen
e e qe e q

Schrittstehnlau - en
qe e h

tata
qq

ta - a
h

hstehn

ta - a

stehn
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Tipolinos Liedvorrat

Laternenlied

2. eine Hand trägt sie behutsam, 
 schnell dar ich damit nicht gehn, 
 denn leicht erlischt die zarte Flamme 
 und schon kann ich gar nichts mehr sehn.

& # # 42 ..œ œ
Ü ber

œ œ œ œ
Stock und ü ber

D

œ œ œ
Stein stol pert

D

œ œ œ œ
stets das Sta chel

A7

œ
schwein.

D

- - - - -

S. 54 LV 3 Stachelschwein

& b 44 ..œ œ œ œ œ œ œ œ
Dm de dm de dm de dm, der

Dm C B C

q q q e
3

=

œ œ œ œ œ Œ
Ti ger schleicht he rum.

Dm C Dm

- -

S. 54 LV 3 Tiger

Das Stachelschwein

Der Tiger

Text: Doris Kraiger 
usik: Doris Kraiger, Walter Kern 

Bearbeitung: Walter Kern 
© Helbling

&&& ## 44 œœ œœœ
1. Aus Pa

Strophen

 ‰‰‰ jjjjjœœjœjœ œœœ œœ
pier und bun ten

G œœœ  ŒŒŒŒ
Far ben

Am

œœœœœ œ œœ œœ œœ œœ œ œœœœ œœ œœœ
hab ich heut et was ge

D

 Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ jjjjjœœjœjœ
macht. Es

G

- - - - -pier und bun ten- - - - -pier und bun ten Far ben- - - - -Far ben hab ich heut et was ge- - - - -hab ich heut et was ge

&&& ## œœœ œ œœ œœ œ œœ œœœ œœ
leuch tet zart da rin die

G œœœ  ‰‰‰ jjjjjjœœœjœjœ
Ker ze, ihr

Am

œœœœœ œ œœ œœ œœ œœ œ œœœœ œœ œœœ
war mes Licht er hellt die

D

 Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰
Nacht.

G

- - - - -leuch tet zart da rin die- - - - -leuch tet zart da rin die Ker ze, ihr- - - - -Ker ze, ihr war mes Licht er hellt die- - - - -war mes Licht er hellt die

&&& ##
JJJJJœœJœJœ
La

Refrain

œœœ œ œœ œœ œ œœ œœœ œœ
ter ne, klei ne La

G œœœ  ‰‰‰ JJJJJJœœœJœJJœJœ
ter ne, du

Am

œœœœ œ œœ œœ œœ œ œœœ œœ œœœ
zeigst mir den Weg vo

D  Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰ JJJJJœœJœJœ
raus, so

G

- - -ter ne, klei ne La- - -ter ne, klei ne La- -ter ne, du- -ter ne, du- - -- -- - -ter ne, klei ne La- - -ter ne, klei ne La- -ter ne, klei ne La- - -ter ne, klei ne La -

&&& ## œœœ œ œœ œœ œ œœ œœœ œœ
fürcht ich mich nicht im

G œœœ  ‰‰‰ JJJJJJJJœœœJœJJœJœ
Dunk len, spa

Am

œœœœ œœœœ œœœ œœœœœ
zier ich aus dem

D

 ŒŒŒŒ
Haus.

G

- -Dunk len, spa- -Dunk len, spa

G G

ruppe  ruppe Am ruppe D

Text und usik: arkus Detterbeck
© Helbling

Text und usik: arkus Detterbeck
© Helbling

Einsingübung: Singt die beiden Lieder jeweils 
bei der Wiederholung einen Halbton höher.

ruppe  ruppe D

13 /1413 /14

15 /1615 /16

17 /1817 /18
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I zünde mir es Cherzli a

& # 44 .œ Jœ œ œ
1. Ds ersch te Liecht li

G

Strophen

jœ œ Jœ œ ‰ Jœ
isch no chli, scho

C .œ jœ œ œ
gli chöis ganz viel

G

 Œ œ
sy. Ad

D

- - -

& #
 œ œ

vent isch es

C  œ œ
Lüüch te, es

G

 œ œ
Liecht i der

A

.
U

Nacht.

D7

-

& # 86œ
I

Refrain 1

œ Jœ œ œ œ
zün de mir es

G

œ jœ œ jœ
Cherz li a und

G œ Jœ œ œ œ
tra ge ’s Liecht zu

C G

.œ Œ jœ
dir. E

D

- - -

& #
œ jœ œ œ œ

war me Schiin, vo

C œ jœ œ jœ
mir zu dir, mir

G H7 Em

œ jœ œ Jœ
tra ge ’s Liecht i

C

.œ œ jœ
ds Dunk le. I

D

- - -

& #
œ Jœ œ jœ

zün de mir es

C

.œ .œ
Cherz li

G H7

.œ Œ jœ
a und

Em

œ jœ œ œ œ
brin ge ’s Liecht zu

C D

.œ Œ ‰
dir.

G

- - -

S. 54 LV 3 Ich zuende eine Kerze an

Text und usik: Kurt Rohrbach
© RoTon-Verlag, Kehrsatz

2. Ds Flämmli lack  ret liecht im Wind, es schiint als sing es mit.
 Advent isch es Lüüchte, es Liecht i der Nacht.

Re.: 2
 ir zünde üs zwöi Cherzli a und trage  s Liecht zu euch.
 E warme Schiin, vo mir zu dir, mir trage  s Liecht i ds Dunkle.
 ir zünde üsi Cherzli a und bringe  s Liecht zu euch.

3. Singet mit im Cherzeliecht, me gschpürt e warme Schiin.
 Advent isch es Lüüchte, es Liecht i der Nacht.

Re.: 2
 ir zünde üs …

Adventsritual: Jedes Kind hält ein Teelicht in der Hand. 
Im Rerain werden die Flammen im Schneeballsystem 
weitergegeben: zuerst an ein Kind, dann zwei Kinder, 
dann vier, dann acht usw.

1  /20/20
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estaltungsprozesse  Stimmbildung; Zwerchellaktivierung; 
Klanggeschichte54

Verolge die Spuren mit deinem Finger und deiner Stimme.1

Schaue dir die Wiese an. ache nach, was zu hören ist.2

Hepp!

mh!

Quak

Sssss

Tiere im Frühling
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Einache Alltagshandlungen in usik umsetzen.

20
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 55

Text: adlen Hiller
© Helbling

Führt das edicht au. Einer liest, die anderen 
ergänzen passende Stimmklänge.

5

Lies das edicht.3

Welche Stimmklänge passen zum edicht?4

Au der grünen Wiese
Au der grünen Wiese
gibt  s ganz viel zu sehn.
Planzen, Blumen, Tiere,
bleib doch einach stehn.

Bienen summen, Frösche quaken,
Vögel zwitschern in der Lut.
Bunte Blumen, risches ras,
ein ganz besondrer Dut.

Fhhhh

Ui!

Ich wache au.

Ich hüpe über 
die Wiese.
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Au-
Au-

au,
der

ling
Früh-

gen

gen

zu
und ist

da!

Singen und Sprechen  Teile einer Tonleiter mithile von Handgesten singen (4. Liedzeile); 
Strophen umtexten; Wörter in Balkennotation schreiben; in Vierteln und Halben den Rerain begleiten56

2 Singt das ganze Lied.

Singe und bewege deine Hand passend zur elodie.1

Augen au!

Ohren zu und Ohren au, ... 
Nase zu und Nase au, ....

2. Hörst du den Kuckuck? 
 Hörst du den Kuckuck?
 Ohren zu und Ohren au, 
 der Frühling ist da!

3. Riechst du die Blumen? 
 Riechst du die Blumen?
 Nase zu und Nase au, 
 der Frühling ist da!

Der Frühling kommt Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Helbling

& # # 44 œœœœ
„Der

Refrain

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
Früh ling kommt, der

D Hm

œœœ œœœ œœœœ ŒŒŒŒ
Früh ling kommt!“,

Em A7

œœœœ œœœœ œœœœ œœœœ
pfei fen al le

D

 œœœ œœœ œœ
Spat zen. „Ja, der

A7

- - - - -Früh ling kommt, der- - - - -Früh ling kommt, der Früh ling kommt!“,- - - - -Früh ling kommt!“, pfei fen al le- - - - -pfei fen al le Spat zen. „Ja, der- - - - -Spat zen. „Ja, der

& # # œœœœ œœœœ œœœ œœœ
Früh ling kommt, der

D Hm

œœœ œœœ œœœœ ŒŒŒŒ
Früh ling kommt!“,

Em A7

œœœœ œœœœ œœœ œœœ
miau en auch die

D A7

 œœœ ŒŒŒŒ
Kat zen.

D

- - - -Früh ling kommt, der- - - -Früh ling kommt, der Früh ling kommt!“,- - - -Früh ling kommt!“, miau en auch die- - - -miau en auch die Kat zen.- - - -Kat zen.

& # #  œœœœ œœœœ
1. Siehst du die

A
Strophen

 
Knos pen?

D

 œœœœ œœœœ
Siehst du die

A

 
Knos pen?

D

- -Knos pen?- -Knos pen? Siehst du die- -Siehst du die Knos pen?- -Knos pen?

&&& ## # œœœœœœœ œœœœœœœ œœœœœœœ œœœœœ
Au gen zu und

Hm

œœœœœ œœœ œœœœ œœœ
Au gen auf, der

D

 œœœœœ œœœœœ
Früh ling ist

Hm A

 ŒŒŒŒ
da!

D

- - -Au gen zu und- - -Au gen zu und Au gen auf, der- - -Au gen auf, der Früh ling ist- - -Früh ling ist

21 /2221 /22
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Spuren mit der Stimme verklanglichen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 57

Spielt zum Rerain.5

Was siehst, hörst und riechst du noch im Frühling?3

2
sssss

4 Singt das Lied und setzt eure Wörter ein. 

Vo- nes-gel- ter

blü- tenKirsch-

ter- ling
Schmet-

Knos- pen

Ku- ckuck

Blu- men

h h
ta - a ta - a

q q qq
ta ta ta ta
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Praxis des musikalischen Wissens  Neue Begleitpatterns erinden;
Achtel, Viertel und Halbe au Instrumente übertragen58

Trommelrhythmen

2 Erindet eigene Rhythmen und trommelt diese.

Setzt den Text in Bewegung um.1

lau- en SchrittSchritt Schritt

44 q q qe e

e e
ta- te ta

q
ta - a

H
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Rhythmen nach Balken und Noten klatschen und stampen.
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Tipolino 1 © Helbling 5

22

Singt das Lied und trommelt euren Lieblingsrhythmus dazu.3

Salibonani

& # # # 44 jœ œ jœ œ œ
Sa li bo na ni,

A

œ œ œ œ œ Œ
sa li bo na ni!

E A jœ œ jœ œ œ
Sa li bo na ni,

A

œ œ œ œ œ Œ
sa li bo na ni!

E A

- - - - - - - - - - - - - - - -

& # # #
œ œ œ œ œ
Sa li, sa li,

D A œ œ œ œ œ Œ
sa li bo na ni!

E A

œ œ œ œ œ
Sa li, sa li,

D A

œ œ œ œ œ Œ
sa li bo na ni!

E A

- - - - - - - - - - - -

S. 60 Trommelrhythmen-S

Text und usik: Trad.
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Hören  „Der Frühling“ (1. Satz, aus „Die vier Jahreszeiten“) von Antonio Vivaldi kennenlernen; 
ein musikalisches Thema innerhalb des Satzes wiedererkennen; musikalische Stimmungen 
anhand von Naturerscheinungen in der usik erkennen und ausdrücken60

3 Was will uns die usik erzählen?

2 Steht au und singt, wenn ihr die Blumenmelodie hört.

Begrüsst singend den Frühling.1

Es blüht und kriecht

& # # # # 44 jœ
Die

œ œ œ œ œ Jœ œ jœ
Blu men blü hen wie der, die

E

œ œ œ œ œ Jœ œ jœ
Blu men blü hen wie der, der

E

- - - - - -

& # # # # Jœ œ jœ œ œ œ œ
Früh ling bringt neu e Lie

A E H

œ Œ Œ ‰
der.

E

- - -

S. 62 Es blueht und kriecht-Fruehling Vivaldi

Blumenmelodie Text: Stephanie Jakobi-urer
© Helbling

2525

2626

1 /2

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



Naturerscheinungen klanglich ausdrücken und erraten.

Vögel
M us -Tr iningininginingining

Tipolino 1 © Helbling 61

23

estaltet eine Auührung.4

Ich denke, die usik will uns das erzählen:

Schön, wie ihr 
mein Orchesterwerk 

„Der Frühling" 
auührt!
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Bewegen und Tanzen  Eine Henne imitieren; 
Tanzabolge lesen und zur usik umsetzen62

ache Emmas Bewegungen nach.2

Tanzt und gackert wie Henne Emma zur usik.1

Ostern mit Henne Emma

klatschen

im Kreis drehen

au ein Nest deuten „Eins“ zeigen

„Zwei“ zeigen

Ei ormen

„Drei“ zeigen

scharren Flügel schlagen
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Arme und Beine koordiniert bewegen.

2

Tipolino 1 © Helbling 63

Überlegt euch passende Bewegungen zur 2. und 3. Strophe.4

Tanze mit Emma. Die Farben helen dir dabei.3

2. Der Hase Egon rut: „Verlixt, wo ist mein Pinsel hin?
 Nein, dieser Stress, und nur weil ich der Osterhase bin!“
 Doch bald …

3. Am Ostermorgen suche ich und hab noch nichts entdeckt.
 Fast glaube ich der Osterhas hat nichts ür mich versteckt.
 Doch bald …

&&& ## # 42 ..jjjjjœœœjœjœ
1. Die
„Nein!

Strophen

œœœœœ œœœœœ
Hen
Die

ne
ser

D

œœœœœ ‰‰‰ jjjjjjœœœœjœjœ
Em

Stress
ma
wird

D

œœœ œœœ
scharrt
mir

im
zu

G

œœœ ‰‰‰ jjjjjœœjœjœ
Stroh
viel,

und
ich

G

œœœœ œœœœ
ga

hab
ckert
noch

A

œœœ œœœ
auf

nichts
ge
ge

A


regt:
legt!“

D

Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰
D

- - -ne- - -ne Em- - -Em ma- - -ma scharrt- - -scharrt im- - -im Stroh- - -Stroh und- - -und ga- - -ga - -ge- -ge- - -- -- - -ckert- - -ckert- -ckert- - -ckert auf- - -auf- -auf- - -auf
- -ser- -ser Stress- -Stress wird- -wird mir- -mir zu- -zu viel,- -viel, ich- -ich hab- -hab noch- -noch nichts- -nichts ge- -ge

&&& ## # jjjjjœœœjœjœ
Doch

œœœœœ œœœœœ
bald liegt

A

œœœ œœœœœ
dann im

A

œœœœœ ŒŒŒŒ
Nest         –

D

ŒŒŒŒ œœœœœ
ein

D

œœœœœ œœœœœ
Ei fürs

E

œœœœœ œœœ######
Os ter

E


fest!

A

- -Os ter- -Os ter

&&& ## # ŒŒŒŒ œœœœ
Hur

Refrain

œœœœœ ŒŒŒŒ
ra,

¿¿¿¿¿D
klatschen

ŒŒŒŒ œœœœ
ein

¿¿¿¿¿D œœœ ŒŒŒŒ
Ei,

¿¿¿¿¿G
klatschen

ŒŒŒŒ œœœœœ
dann

¿¿¿¿¿G A

œœœ ŒŒŒŒ
zwei,

A

œœœ ŒŒŒŒ
dann

A

œœœœœ ŒŒŒŒ
drei!

D

ŒŒŒŒ œœœœœœœ
Ja,

D

-

&&& ## # .. ..
was

D


wär

D œœœ œœœœ
Os tern

G

œœœ œœœœœ
oh ne

G


Os

A


ter

A
1.


ei!

D ŒŒŒŒ œœœœœœœ
Ja,

D
2.


ei!

D Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰D

- - -Os tern- - -Os tern oh ne- - -oh ne Os- - -Os ter- - -ter-- - --

Hurra, ein Ei! Text und usik: Renate Kern
© Helbling
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M us -Tr ining

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



Tipolino 1 © Helbling

usizieren  Klangarben unterscheiden (hell und dunkel); 
Tag und Nacht musikalisch darstellen (Klanggeschichte)64

Erzähle, was du siehst.1

Nacht und Tag

2 Sortiert: Welche Instrumente klingen dunkel, welche hell?
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it den Stäbchen gleichzeitig und abwechselnd spielen.

M us -Tr ining
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25

Spielt Tipolinos Tagesablau mit passenden Instrumenten-
klängen nach.

3

Au Seite 80 siehst du 
alle Instrumente au 
einen Blick. Hier ist 

eine kleine Auswahl.

Spielt Tipolinos Tagesablau mit passenden Instrumenten-

Klingende 
Stäbe

Pauke

Triangel Claves

lockenspiel

Xyloon
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Tipolinos Liedvorrat

Suneschtraal, tanz emaal

Tuusig Blüemli

&&&&& ## # 4444 œœœœœ œœœ œœœ 
Su ne schtraal,

D

œœœœœ œœœ œœœ 
tanz e maal,

D œœœ œœœœ JJJJJJJJJœœJœJœ .œœœœ
dSum mer mu sig

G

œœœ œœœœ œœœœ 
ghöör i scho.

A7

- - -Su ne schtraal,- - -Su ne schtraal, tanz e maal,- - -tanz e maal, dSum mer mu sig- - -dSum mer mu sig

&&& ## # œœœœœ œœœ œœœ 
Ü ber aal,

D

œœœœœ œœœ œœœ .œœœœ jjjjjjœœœjœjœ
Berg und Tal, de

D œœœ œœœœ jjjjjjœœjœjœ .œœœœœ
Sum mer isch am

A7

www
Choo.

D

Ü ber aal,- -Ü ber aal, Sum mer isch am-Sum mer isch am

& b 44 œ œ œ œ
Tuu sig Blüem li

F

Refrain

œ jœ .œ Œ
lan ged ned,

Dm œ œ œ œ
dass ich dir cha

B

 œ œ
zei ge, wie

C7

- - - -

& b œ œ œ œ
gern ich mit dir

F

œ jœ .œ ‰ jœ
zä me bi, du

Dm œ œ œ œ
losch mich ned e

B C

 œ Œ
lei ge!

F (Schluss)

- - -

& b œ œ œ œ
Weisch du, mis liebs

F

Strophe

 œ œ
Ma mi,* wie

B

œ œ œ œ
so ich a dich

C

. Œ
dänk?

F

- -

& b œ œ œ œ
Hüt isch näm lich

Dm

œ œ œ œ
Muet ter tag,** drum

B

œ œ œ œ
mach ich dir es

C

. Œ
Gschänk!

F von vorne

- - -

S. 68 LV 4 Tausend Bluemchen

____________

* liebe Papi
** Vätertag

Text und usik: Andrew Bond
© Andrew Bond

Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Pelikan/Hug, Zürich

2  /302  /30
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gehen gehendrehen Hände hoch

Stellt euch im Kreis au und tanzt so zum Lied:
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Der Streichelhase

Fussball

Text und usik: artin Lindmaier
© Helbling

Text und usik: Lorenz aierhoer
© Helbling

Text und usik: artin Lindmaier

& # # 44 œ
Bei

œ œ œ œ
uns im Gar ten

D A7

œ œ œ œ
sitzt et was, ein

D

œ œ œ œ
klei ner fre cher

A7D

 œ œ
Ha se. Er

D

- - - - -

&

&

&

# #

# #

# #

œ œ œ œ
hat die Oh ren

œ œ œ œ
hüpft mal hier, er

œ œ œ œ
klei ner Ha se,

A7D

A7

A7D

œ œ œ œ
auf ge stellt und

œ œ œ œ
hüpft mal da, doch

œ œ œ œ
komm zu mir, weil

D

D

D

œ œ œ œ
schnup pert mit der

œ œ œ œ
plötz lich sitzt er

œ œ œ œ
ich dich strei cheln

A7D

A7

A7D

 œ œ
Na se. Er

.
U

œ
still. „Ach,

.
will!“

D

D

D

- - - - -

-

- - -

S. 68 LV 4 Der Streichelhase

ã 44 ..œ œ œ œ œ
M ts ts m tsch.

Begleit-Vocussion

S. 68 LV 4 Fussball Cha cha cha Begl.voc

ã 44 ..œ œ œ œ œ
M ts ts m tsch.

Begleit-Vocussion

S. 68 LV 4 Fussball Cha cha cha Begl.voc

ã 44 ..œ œ œ œ œ
Cha Cha Cha, Fuss ball!

Sprechchor-Ostinato

2x stampfen3x klatschen

- - -

S. 68 LV 4 Fussball Cha cha cha Sprech.ost

ã

ã

ã

ã

44 œ œ œ œ œ Œ
Run des Le der, Pfiff!

¿

œ œ œ œ œ œ œ
Wie der ruft der Ka pi tän:

œ Œ œ œ Œ
Pass! Flan ke!

¿ ¿

œ œ œ œ œ œ œ
Kick, o lé, in je dem Fall:

pfeifen

stampfenklatschen

1.

2.

œ œ œ œ œ œ œ
Uns re Mann schaft hat’s im Griff!

œ œ œ œ œ œ œ
U

„Lau fen heisst es und nicht stehn!“

Solo

œ œ 
Schuss und Tor!

œ œ œ œ œ
U

Cha Cha Cha, Fuss ball!

- - - -

- - - -

-

- - - - -

~~~~~~~~~

S. 68 LV 4 Fussball Cha cha cha

..

œ
Cha Cha Cha, Fuss ball!

Hast du ein Haustier? Oder möchtest 
du gerne eines? Welches? Erzähle.

35 /3635 /36

33 /3433 /34
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Praxis des musikalischen Wissens  Taktschwerpunkt mit Körper 
und Instrumenten nachempinden (schwer, leicht, leicht); 
das Lied mit Klingenden Stäben in jedem Takt au Zählzeit 1 begleiten68

Übertragt eure Bewegungen au Instrumente.3

Begleitet so das Lied.4

Stampt und klatscht zum Lied in zwei ruppen.2

Schaukle zum Lied wie ein Baum im Wind.1

Unter dem Kirschbaum

Chrie- se- li

schwer, leicht, leicht

Chrie- se- liChrie- se- li

1 /21 /2
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Einen Rhythmus stampen, klatschen und gleichzeitig ausühren.

e eq q e eq q

e eq q e eq q
+

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 6

Spiele mit Klingenden Stäben zum Lied.5

&&& b 83 œœœœœ jjjjjjœœœjœjœ
Chumm,

Ro
mir
ti,

F

œœœ JJJJJJœœœJœJJœJœ
wei

schwar
ga
zi,

C

œœ œœœ œœ
Chrie
gi

se
be

li
li

C

œœœœ JJJJJJœœœJœJJœJœ
gwin
gäl

ne,
bi,

F

- - -se- - -se li- - -li gwin- - -gwin
- - - - - -ti,- - - - - -ti, schwar- - - - - -schwar zi,- - - - - -zi, gi- - - - - -gi be- - - - - -be li- - - - - -li gäl- - - - - -gäl

&&& b ..œœœ œœ œœœ
weiss
zwei

am en
bis

F œœœ JJJJJJJJœœJœJœ
Ort
drü

gar
an

C œœœ œœœ œœ
grü
ei

se li
nem

C

.œœœœ
viel.
Stiel.

F

- -se li- -se li
-

&&& b œœœœ œœœœ œœœ
Fal le ri,

F

œœ œœ œœ
fal le ra,

C

œœ œœ œœ
fal le ri,

C

œœœ œœœ œœœ
fal le ra,

F

- - - - - - - -Fal le ri,- - - - - - - -Fal le ri, fal le ra,- - - - - - - -fal le ra, fal le ri,- - - - - - - -fal le ri, fal le ra,- - - - - - - -fal le ra,

&&& b œœœ œœ œœœ
zwei bis

F œœœ JJJJJJœœJœJœ
drü an

C œœœœ JJJJJJJœœJœJœ
ei nemei nem

C

.œœœœ
Stiel.

F

ei nem-ei nem

Chrieseli gwinne Text und usik: Trad.

1 /21 /2
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& # 44 ..œ œ œ œ
Jim ba, jim ba,

Em
1.

œ œ œ œ œ œ
jim ba pa pa jus ka,

Em

œ œ œ œ
jim ba, jim ba,

Em
2.

œ œ œ œ œ Œ
jim ba pa pa gei!

Em

- - - - - - - - - - -

& # .. ..œ œ œ œ œ œ œ
Tra la la la la la la,

Em

œ œ œ œ œ œ
jim ba pa pa jus ka,

Em

œ œ œ œ œ œ œ
tra la la la la la la,

Em

œ œ œ œ œ
¿

jim ba pa pa gei! (Hey!)

Œ
Em

- - - - - - - - - - - - - - - - - - -

S. 72 Unser Jimba-Konzert-J

Singen und Sprechen  Deutlich artikuliert sprechen und singen; mit Borduntönen (E, H) 
eine Liedbegleitung erinden; Liedarrangement und Präsentation mithile der Aktionskarten70

Text und usik: Trad.

Tra-la-la-la-
la-la-la

Pa-pa-juska,
pa - pa-gei

ache nach und sprich deutlich.1

Sprich:2

Erinde eine Begleitung.4

Unser Jimba-Konzert

Jimba, jimba

3 Singt das Lied.

Aussprache

 Jimba = Tschimba
Papajuska = Papajuschka

Jimba

Jimba, jimba, jimba papajuska.
Jimba, jimba, jimba papagei.
Tra-la-la-la-la-la-la.

Tipolino 1 © Helbling

sehr schnellschnelllangsam
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In unterschiedlichen Positionen singen.

M us -Tr ining

71

Erindet euren eigenen Lied-Ablau. Die Karten helen euch.5

Tipolino 1 © Helbling

27

estaltet jede 
Wiederholung 

anders.
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Hören  Durch usik ausgelöste Stimmungen wahrnehmen; 
usik aus anderen Ländern kennenlernen und zuordnen72

Tipolinos Weltreise
Beschreibe, wie vielältig es au der Welt klingt.1

Höre die eschichte an. 2

3 Erzähle von Tipolinos Reise und zeige dabei au die Bilder. 

 Südamerika / Rio

 Vorderer Orient
5

 Vorderer Orient
5

6
 Südamerika / Rio

6

5 - 85 - 8
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 Eine graische Notation lesen, spielen und hörend erassen.

M us -Tr iningininginingininginingininginingining

Tipolino 1 © Helbling 73

4 Wie verläut Tipolinos zweite Reise? Höre.

5 Wohin möchtest du am liebsten mitreisen und warum?

 Australien

 Indien
88

77

1010
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h e e e eq q

estaltungsprozesse  Lied in verschiedenen Sprachen singen; in Achteln, Vierteln 
und Halben begleiten; estaltungsormen zusammenstellen und präsentieren74

ehe so zum Lied.2

In welchen Ländern wird das Lied gesungen?
Singt es in den drei Sprachen.

1

ood orning

Text und usik: Lorenz aierhoer
Text CH: Stephanie Jakobi-urer

© Helbling

& 44 jœ œ jœ œ œ
1. Hel lo, good morn ing,

C

œ œ 
my dear friends,

C

- -

& ..Jœ œ Jœ œ œ œ œ
hel lo, good morn ing,

C

œ œ 
let’s shake hands!

C

- -

S. 76 Hallo, hello gruezi-Hello good morning

Hello, ood orning

2. Singend begrüssen wir uns heut,
 weil uns das iteinandersingen reut.

3. ir säged rüezi mitenand. 
 Chämed, mir schüttled grad i allne d  Hand.

stehn Schritt Schritt lau- lau-en en

11 /1211 /12
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Ein Lieblingslied singen, begleiten und auühren.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 75

Wählt eine Sprache, ein Instrument und eine Begleitung 
und ührt so das Lied vor.

4

Spiele abwechselnd links und rechts zum Lied.3

Instrument

Begleitung

Sprache

eeee

q q

h

h q q e e e e
Nur z

u Prüfzw
ec

ke
n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



Tipolino 1 © Helbling

Bewegen und Tanzen  raisch notierte Liedorm ABA erassen (elodie von 
„Alle Vögel sind schon da“); Liedorm umsetzen (singen, malen, tanzen); Kreistanz76

Text und usik: Trad.

Singt das Lied und malt passend Sonnenkreise oder 
Sonnenstrahlen.

2

Höre dem Lied zu. Was ällt dir an der elodie au?1

Die goldene Sonne

O, du goldigs Sünneli

O, du gol- digs Sün- ne-___________ li, tue doch wie- der schii- ne!

O, du gol- digs Sün- ne-___________ li, tue doch wie- der schii- ne!

Bit- te bliib de ganz Tag ________   da, dass mir chönd ve- ru- se ________ gaa!

13 /1413 /14
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Sonnenaugang, -untergang darstellen bzw. spiegeln.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 77

Singt und tanzt.3
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usizieren  Ein inneres Bild mithile des Liedtextes entstehen lassen; 
die vier Jahreszeiten mit usik und Bewegung charakteristisch darstellen; 
in ruppen gemeinsam musikalisch agieren78

Erzählt, wie die einzelnen Jahreszeiten beschrieben werden.2

Lest den Liedtext.1

Die vier Jahreszeiten

Jahreszeitenlied Text und usik: erda Bächli
© Pelikan/Hug, Zürich

Text und usik: erda Bächli

Winter ist s und tausend Flocken tanzen über Wald und Feld.
Tausend kleine weisse Flocken tanzen übers Feld.
Hoiho, tralalalala, tanzen über Wald und Feld.
Hoiho, tralalalala, tanzen übers Feld.

Frühling ist s und tausend Falter tanzen übers grüne ras.
Tausend bunte Frühlingsalter tanzen übers ras.
Hoiho, tralalalala, tanzen übers grüne ras.
Hoiho, tralalalala, tanzen übers ras.

Sommer ist s und tausend ücken tanzen roh im Abendlicht.
Tausend kleine Silbermücken tanzen roh im Licht.
Hoiho, tralalalala, tanzen roh im Abendlicht.
Hoiho, tralalalala, tanzen roh im Licht. 

4.

3.

2.

s und tausend Falter tanzen übers grüne ras.

s und tausend ücken tanzen roh im Abendlicht.

2.

& 44 œ œ œ œ
1. Herbst ist wie der,

Am

œ œ œ œ œ œ
tau send Blät ter

Am

.œ jœ œ# œ#
tan zen mit dem

E

œ œ œ Œ
Wir bel wind.

Am

- - -- - -

& œ œ œ œ
Tau send dür re

Am

œ œ œ œ œ œ
Ra schel blät ter

Am

.œ jœ œ# œ#
tan zen mit dem

E

œ Œ Ó
Wind.

Am

- - - - - -

& œ œ œ Œ
Ho i ho,

Am

œ œ œ œ œ Œ
tra la la la la,

Dm

.œ jœ œ# œ#
tan zen mit dem

E

œ œ œ Œ
Wir bel wind.

Am

- -- - -- - - -

& œ œ œ Œ
Ho i ho,

Am

œ œ œ œ œ Œ
tra la la la la,

Dm

.œ jœ œ# œ#
tan zen mit dem

E

œ Œ Ó
Wind.

Am

- -- -- - -

S. 80 Vier Jahreszeiten-Jahreszeitenlied

1. Herbst

Klatscht
immer hier!

15 /1615 /16
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it den Stäbchen abwechselnd nach Noten spielen.

q q qq e e q e e q e eq ee q
M us -Tr iningMM us -Trus -Trus -Trus -Tr ininginingininginingininginingininginingininginingininginingininginingining
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Tipolino 1 © Helbling 7

Singt, klatscht, begleitet und tanzt mit Tüchern passend 
zu den Jahreszeiten.

4

Schliesse die Augen und lausche dem Lied. Was siehst du?3
1. 

Her
bs

t 2. W
inter

3. 
Fr

üh
lin
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Claves Wooden Agogo Holzblocktrommel

BongosHandtrommelPauke

Triangel ZimbelnSchellenstab Becken

Boomwhackers

MaracasSchüttel-Ei

Tipolino 1 © Helbling80

Unsere Instrumente
olinoTipp!

Rhythmusinstrumente
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Glockenspiel Metallofon

Stabspiele

Xylofon Klingende Stäbe

Tipolino 1 © Helbling 81

3 Nehmt zu zweit ein Instrument. Informiert euch: 
 Wie heisst es?
 Wie spielt man es?
 Zu welcher Familie gehört es?

1 Welche Instrumente kennst du schon? 

2 Probiere aus, wie man sie spielen kann.

4 Stellt eure Instrumente vor.
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Tipolino 1 © Helbling82

Tipolinos Liedvorrat

Bin ich grade oder schie Text und usik: Trad.

& # # 44 œ
U

œ
U

Bin ich

œ œ œ œ œ œ œ
gra de o der schief, bin ich

D œ œ œ œ œ œ
hoch o der tief? Bin ich

G D

- - -

& # # œ œ œ œ œ œ
laut o der leis, bin ich

Em A7

œ œ œ œ œ œ
schwarz o der weiss? Bin ich

D Hm

œ œ œ œ œ œ
gross o der klein, bin ich

Em A7

- - -

& # # œ œ œ œ œ œ
zwei o der ein? Bin ich

D

œ œ œ œ œ œ
müd o der wach, bin ich

Em A7

œ œ œ œ œ œ
stumm, mach ich Krach, bin ich

D Hm

- -

& # # œ œ œ œ jœ
U

jœ œ œ
trau rig o der froh? Das bin ich

Em A7 schneller

œ œ œ
so wie so!

D G D

- - - -

S.84 LV 5_Bin ich grade oder schief

Ich lieb usik Text und usik: Heike Wegscheider
© Helbling

& b 44 Jœ œ œ
1. Ich lieb Mu

q q q e
3

=

œ œ œ œ œ
sik schon früh am

F C

œ œ Œ œ œ
Mor gen. Mit Mu

F œ œ œ œ œ œ
sik fängt der Tag gut

B

- - -

& b  Œ œ
an. Drum

F œ œ œ œ œ œ œ œ
pfeif ein Lied chen für den Tag, weil

B F/A

œ œ œ œ œ œ œ œ
Fröh lich keit ein je der mag.Drum

Gm C

-- - -

& b œ œ œ œ œ œ œ œ
pfeif ein Lied chen heut für dich und

F C

œ Œ Œ œ
mich.

F pfeifen œ œ œ œ œ œ œ œ
CF

œ Œ ‰F

-

S.84 LV 5_Ich lieb Musik

2. … Drum summ ein Liedchen heut ür dich und mich. (summen )

3. … Drum sing ein Liedchen heut ür dich und mich. (au „la, la, la“ singen)

egensätze: Auch die Stimme kann unterschiedlich klingen, z. B. 
laut und leise. Probiert verschiedene öglichkeiten beim Singen aus.

17 /1817 /18
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Tipolino 1 © Helbling 83

Seid willkommen! Text und usik: Uli Führe
© Helbling

& 44 œ œ œ œ œ œ
Seid will kom men,

C
Refrain

œ œ œ œ œ œ œ
herz lich will kom men,

F C

œ œ œ œ œ œ
al le sind für den

Am G/H

œ œ œ œ œ Œ
An fang be reit.

C G

- - - - - - - -

& œ œ œ œ œ œ
Seid will kom men,

C œ œ œ œ œ œ œ
herz lich will kom men,

F C

œ œ œ œ œ œ œ
nun be ginnt die neu e

Am G/H

. Œ
Zeit!

C (Schluss)

- - - - - - -

& œ œ œ œ œ œ
1. Wo lernt man mun ter das

F

Strophen

œ œ œ œ .œ ‰
gan ze A B C?

C

œ œ œ œ œ œ
In der Schu le!

G C
Einzelne

-- - - -

& œ œ œ œ œ œ
In der Schu le!

G C
Alle

œ œ œ œ œ œ
Wo lernt man, wie das

F Dm œ œ œ œ .œ ‰
mit dem Le sen geht?

G/H C

- -

& œ œ œ œ œ œ
In der Schu le!

Am G/H C
Einzelne

œ œ œ œ œ œ
In der Schu le!

Am G/H C von vorne
Alle

- -

S.84 LV 5_Seid willkommen!

2. Wo gibt es Freunde, 
 die man bald gerne mag?
 In der Schule!
 In der Schule!
 Wo lernt man immer 
    was Neues Tag ür Tag?
 In der Schule!
 In der Schule!

3. Wo lernt man Zahlen, 
 wo rechnet man geschwind?
 In der Schule!
 In der Schule!
 Wo lernt man Dinge, 
 die ür uns wichtig sind?
 In der Schule!
 In der Schule!

4. Wo malt man Bilder, 
 die man sonst nirgends sieht?
 In der Schule!
 In der Schule!
 Wo kann man tanzen, 
 wo singt man gern ein Lied?
 In der Schule!
 In der Schule!

Begleitet den Rerain mit dem Rhythmus 
des aus-Trainings 1 oder 25.

21 /2221 /22
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Tipolino 1 © Helbling

Bewegen und Tanzen  Drei unterschiedliche Höreindrücke visualisieren (Brise, Wind, Orkan) 
und mit Bändern darstellen; vorgegebene uster verstehen und in Bewegungen übertragen84

Vergleicht und sprecht über eure Windbilder.2

Höre den drei usikstücken zu 
und male jeweils passend ein Windbild.

1

Drei Winde

1 - 31 - 3
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Eine gelegte Spur langsam und schnell ablauen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 85

Übe Tipolinos uster mit dem Windband.3

Tanze mit dem Band passend zu den drei usikstücken.4

Windbänder basteln
Tipolinos uster
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Praxis des musikalischen Wissens  Pentatonik (Füntonraum) kennenlernen; mit ün Tönen 
improvisieren; mehrstimmiges Singen anbahnen (Kanon); Liedgestaltung (Vor- und Nachspiel)86

Erinde mit den ün Tönen eine Herbstmusik au dem Xyloon.2

Singt das Lied und spielt die Herbstmusik dazu.3

Das Lied besteht aus den ün Tönen des Xyloons.
Höre es an und beschreibe, wie es au dich wirkt.

1

Fün Töne im Herbst

Herbstwinde wehn

& b 44 œœœ œœ œœ œ œœ œœ œœ œ œœ
Herbst win de wehn und die

F

1.

œœœ œœ œœœ œœ œœœ ŒŒŒŒ
Vö gel zie hen fort,

F
2.

œœœœ œœ œœœ œœœœ œœœ œœ
weit in ein wär me res

F

 Ó
Land.

F

- - - - - -Herbst win de wehn und die- - - - - -Herbst win de wehn und die Vö gel zie hen fort,- - - - - -Vö gel zie hen fort, weit in ein wär me res- - - - - -weit in ein wär me res

& b œœœœ œœ œœ œ œœ œœ œœ œ œœ
Wie von al lein fin den

F

œœœ œœ œœœ œœ œœœ ŒŒŒŒŒ
sie sich auf dem Weg.

F œœœœ œœœ œœœ œœœ œœœ
Gren zen sind un be

F

 Ó
kannt.

F

- - - - -Wie von al lein fin den- - - - -Wie von al lein fin den sie sich auf dem Weg.- - - - -sie sich auf dem Weg. Gren zen sind un be- - - - -Gren zen sind un be

Text und usik: Siegried acht
© Siegried acht

Tipolino 1 © Helbling

4 /54 /5
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Zwei Töne in ihrer Höhe unterscheiden.

hoch

tie

Welcher Ton 
klingt höher?

Welcher Ton 
klingt tieer?

M us -Tr ining

87

Sucht euch einen Regenschirm aus und gestaltet so das Lied.4

ruppe 2 setzt etwas später ein.

Singt das Lied im Kanon: ruppe 1 beginnt, 

C C D
F

CD
F F A

Spie
le den Anang des Liedes au dem Xyloon mit.

Erindet ein Vor- und ein Nachspiel

mit d
en ün Tönen des Xyloons.

Beg
leitet das Lied au Klingenden S

täben.

d au K

Tipolino 1 © Helbling
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Tipolino 1 © Helbling

Hören  Sinneswahrnehmung musikalisch ausdrücken; 
szenische estaltung zum Lied88

Stelle deine Eindrücke mit Klängen dar.3

Probiert aus, wie es sich 
anühlt, wenn ihr nichts seht.

2

Aus welcher Richtung kommt der Klang? Zeige darau.1

Neblig
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3

Instrumente spielen und hörend erraten.

Ist das eine 
Triangel?

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 8

Text: A. Blume
 usik: Walther Pudelko

© Bärenreiter Verlag, Kassel

Spielt und singt als Baum- und Nebelkinder das Lied.4

Nebel, Nebel, weisser Hauch

& b 44 œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Dm

œ œ 
weis ser Hauch,

Dm

œ œ œ œ
wal le ü ber

Dm

œ œ 
Baum und Strauch!

Dm

- - - - -

& b œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Am œ œ 
weis se Wand,

DmAm œ œ œ œ
flie ge hin ins

Am œ œ 
wei te Land,

DmAm

- - - - -

& b œ œ œ œ
flie ge ü ber

C F

œ œ 
Tal und Höhn,

C F

œ œ œ œ
lass die gold ne

C Dm

œ œ 
Son ne sehn!

C Dm

- - - -

& b w
Ne

Am

 Ó
bel!

Dm

- -

S. 90 Neblig_Nebel Nebel

& b 44 œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Dm

œ œ 
weis ser Hauch,

Dm

œ œ œ œ
wal le ü ber

Dm

œ œ 
Baum und Strauch!

Dm

- - - - -

& b œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Am œ œ 
weis se Wand,

DmAm œ œ œ œ
flie ge hin ins

Am œ œ 
wei te Land,

DmAm

- - - - -

& b œ œ œ œ
flie ge ü ber

C F

œ œ 
Tal und Höhn,

C F

œ œ œ œ
lass die gold ne

C Dm

œ œ 
Son ne sehn!

C Dm

- - - -

& b w
Ne

Am

 Ó
bel!

Dm

- -

S. 90 Neblig_Nebel Nebel

& b 44 œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Dm

œ œ 
weis ser Hauch,

Dm

œ œ œ œ
wal le ü ber

Dm

œ œ 
Baum und Strauch!

Dm

- - - - -

& b œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Am œ œ 
weis se Wand,

DmAm œ œ œ œ
flie ge hin ins

Am œ œ 
wei te Land,

DmAm

- - - - -

& b œ œ œ œ
flie ge ü ber

C F

œ œ 
Tal und Höhn,

C F

œ œ œ œ
lass die gold ne

C Dm

œ œ 
Son ne sehn!

C Dm

- - - -

& b w
Ne

Am

 Ó
bel!

Dm

- -

S. 90 Neblig_Nebel Nebel

& b 44 œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Dm

œ œ 
weis ser Hauch,

Dm

œ œ œ œ
wal le ü ber

Dm

œ œ 
Baum und Strauch!

Dm

- - - - -

& b œ œ œ œ
Ne bel, Ne bel,

Am œ œ 
weis se Wand,

DmAm œ œ œ œ
flie ge hin ins

Am œ œ 
wei te Land,

DmAm

- - - - -

& b œ œ œ œ
flie ge ü ber

C F

œ œ 
Tal und Höhn,

C F

œ œ œ œ
lass die gold ne

C Dm

œ œ 
Son ne sehn!

C Dm

- - - -

& b w
Ne

Am

 Ó
bel!

Dm

- -

S. 90 Neblig_Nebel Nebel
5 /6
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Tipolino 1 © Helbling

estaltungsprozesse  In die Rolle des Fuchses schlüpen und szenisch darstellen; 
Stimmungen empinden und ausdrücken (Nonsenssprache) 0

Schleicht wie der kluge Fuchs zum Lied. 
Spielt die eschichte nach.

1

Heimlich, still und leise

Welche Lebensmittel stiehlt dein Fuchs? 
Singe das Lied und sprich die neue Beute.

2
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Klassenzimmer und Pausenplatz mit Stäbchen musikalisch erkunden.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling  1

Text und usik: Klaus Wüstho
© Klaus Wüstho, Berlin

Spiele diese Füchse und singe: 3

Der Fuchs

Dup
dup
dup
dup

wütend müde

&&& b 44 ..œœœœœ œœœœœ œœœœœ œœœœœœœ
Dup dup dup dup

Dm

œœœœ œœœœ œœœœ œœœœ œœœœœ œœœœœœœ
dup dup dup dup dup dup.

Dm

& b œœœœ œœœ œœœœ œœœ
Klug und wei se,

Dm

œœœ œœœ œœ œœ œœœœ œœœ
heim lich, still und lei se,

Dm

œœœœ œœœ œœœœ œœœ
su chend ei ne

Dm

- - - - -Klug und wei se,- - - - -Klug und wei se, heim lich, still und lei se,- - - - -heim lich, still und lei se, su chend ei ne- - - - -su chend ei ne

& b œœœ œœœ œœ œœ œœœœ œœœ
le cker süs se Spei se,

Dm œœœ œœœœ œœœ ŒŒŒŒ
schleicht der Fuchs,

Gm œœ œœ œœœ œœœ œœœ ŒŒŒŒ
schleicht der schlau e Fuchs,

Gm

- - - -le cker süs se Spei se,- - - -le cker süs se Spei se, schleicht der Fuchs,- - - -schleicht der Fuchs, schleicht der schlau e Fuchs,- - - -schleicht der schlau e Fuchs,

& b œœœ œœœœ œœœ ŒŒŒŒ
schleicht der Fuchs,

Gm œœ œœ œœœ œœœ œœœ ŒŒŒŒ
schleicht der schlau e Fuchs,

Gm

œœœœ œœœ œœœœ œœœ
stiehlt was er er

A

- -schleicht der schlau e Fuchs,- -schleicht der schlau e Fuchs, stiehlt was er er- -stiehlt was er er

& b œœ œœ œœœœ Ó
wi schen kann:

A

¿¿¿ ¿¿¿ ¿¿¿¿ Ó
ein Ei!

1212122221212111212122221212111A pfeifen

œœœ œœ œœœœ œœœœ œœœœœœœ ŒŒŒŒ
Dup dup dup dup dup.

DmA

YYY
Pssst!

Dm

wi schen kann:-wi schen kann:

8 /8 /
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Tipolino 1 © Helbling

Singen und Sprechen  Sinneswahrnehmung im Kontext Natur;
mit der Stimme Klänge erinden; Klanggedicht 2

ache die Bilder mit Bewegungen und der Stimme nach. 3

Erzähle, was du au den Bildern siehst.2

Was kannst du draussen sehen, hören, riechen, schmecken, tasten?1

In der Natur

Pieks
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Ein Nonsenswort mit unterschiedlichem Ausdruck sprechen.

FuhabiraFuhabiraFuhabira

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling  3

Was kannst du draussen sehen, hören, riechen, schmecken, tasten? Präsentiert das edicht mit euren Bewegungen und Stimmklängen.4

Text: Helme Heine
aus: Helme Heine, 

Heute geh ich aus dem Haus
© 2003 Beltz & elberg

Augen, Ohren, Nase, Zunge, Hände

Heute geh ich aus dem Haus
in die weite Welt hinaus.

Will mit meinen Augen sehen,
wie der Fuchs den Hasen jagt
und der Biber Bäume nagt.

Will mit meinen Ohren hören,
was der Wind dem Raben sagt
und der Frosch im Stadtpark quakt.

Will mit meiner Nase riechen,
was so durch die Lüte liegt
und in unserm arten blüht.

Will mit meiner Zunge schmecken
Nachbars Äpel, Birnen, Plaumen
und den ungewaschnen Daumen.

Will mit meinen Händen ühlen,
ob der Schmerz im Feuer liegt
und der Igel wirklich piekt.

üde schleiche ich nach Haus –
Doch morgen geh ich wieder aus!Nur z
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Tipolino 1 © Helbling

usizieren  Boomwhacker-Notation lesen; 
mit Boomwhackers ein Lied begleiten 4

Singt das Lied.1

Ein Lied ür Tipolino

Sing, chliini uus

2. Spiel, spiel, spiel, chliini uus, tagii, taguus.
 Bring, bring usig und Spass i oises Huus. 
 Spiel diini Note, chlatsch no mit de Pote.
 Spiel, spiel, spiel, chliini uus, tagii, taguus.

3. Tanz, tanz, tanz, chliini uus, tagii, taguus.
 Bring, bring usig und Spass i oises Huus. 
 Tanz wild und munter, drüber und drunder.
 Tanz, tanz, tanz, chliini uus, tagii, taguus.

4. Spring, spring, spring, chliini uus, oh Schreck, oh ruus.
 Bring dich i Sicherheit i oisem Huus. 
 seesch du die Chatze mit de grosse Tatze?
 Spring, spring, spring, chliini uus, oh Schreck, oh ruus.

5. Hüp, hüp, hüp, chliini uus, tagii, taguus.
 Bring, bring usig und Spass i oises Huus.
 Bring ois zum Lache, mit verrückte Sache.
 Hüp, hüp, hüp, chliini uus, tagii, taguus.

& 44  
1. Sing, sing,

C

q q q e
3

=

œ œ œ œ œ
sing, chlii ni Muus, tag

C

œ Œ Œ œ
ii, tag

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

G7

œ Œ Ó
uus.

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

C

- - -

- -

&  
Bring, bring

C

œ œ œ œ œ
Mu sig und Spass i

C

œ Œ Œ œ
oi ses

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

G7

œ Œ Ó
Huus.

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

C

- - - -

- -

& œ œ œ œ œ
Sing dii ni Lie der,

G7 C

œ œ œ œ œ œ
sing sie im mer wie der.

G7 C

- - - -

&  
Sing, sing,

C

œ œ œ œ œ
sing, chlii ni Muus, tag

C

œ Œ Œ œ
ii, tag

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

G7

œ Œ Ó
uus.

¿ ¿ ¿
chlii ni Muus

C

- - -

- -

S. 96 Tipolinos zwei Lieder-Sing kleine Maus

Text und usik: Andrew Bond
© Helbling

10 /1110 /11
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it den Stäbchen nach Noten links, rechts und gleichzeitig spielen.

37 q qqe qeqe qe e e qqe e q qqe qe qeqe qe qe
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 5

Sprecht und spielt mit zwei Boomwhackers.2

Begleitet das Lied mit Boomwhackers.3

44

Ti-

Ti-

no

no

po-

po-

li-

li-

rau

ter

und

run-
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& # 44 œ œ œ œ œ œ œ œ
De tek ti ve schlei chen durch die

Em Em/D C7 H7

Refrain

œ Œ Ó
Nacht.

Em Em/D C7 H7

- - - -

& #
œ œ œ œ œ œ œ œ

Lei se, heim lich, vor sich tig und

Em Em/D C7 H7
(Schluss)

œ Œ Ó
sacht.

Em Em/D C7 H7

- - - -

& # œ œ œ œ œ œ œ œ
1. Tap pen durch die Dun kel heit,

Am7 H

Strophen

œ œ œ œ œ œ œ œ
ir gend wo ein Käuz chen schreit,

Am7 H

- - - - - -

& # œ œ œ œ œ œ œ œ
su chen hier, su chen dort,

Am7 H7 Em Cmaj7

œ œ œ œ œ# œ œ
U

su chen ei nen, der ist fort.

Am H7 von vorne

- - - -

S. 98 LV 6 Detektive schleichen

 6

Tipolinos Liedvorrat
Detektive schleichen durch die Nacht

Text und usik: Ruth Schneidewind
© Helbling

2. Finden eine heisse Spur, 
 denken, wem gehört die nur?
 Folgen ihr mit leisem Tritt 
 und der Lampe Schritt ür Schritt. 

3. Doch die Spur ist plötzlich weg,   
 rutschen aus im Hundedreck!
 Was wär jetzt noch zu tun, 
 ausser säubern und zu ruhn?

12 /1312 /13

4. Werden morgen weiter suchen   
 ohne Schimpen, ohne Fluchen,
 inden vielleicht später dann    
 den Fortgelaunen irgendwann. 

ã 44 ..¿ ¿ ¿ ¿Körper-
instrumente

reiben

patschen

S. 98 LV 6 Detektive schleichen-Bodyperc

¿¿¿ ¿¿¿ ¿¿¿
reiben

V # 44 ..œU œ œ œ
e d c h

Bass-Xylofon
(h–ehoch)

(4x)

S. 98 LV 6 Detektive schleichen Stabspielbegl

Begleitung zum Rerain
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Führt die eschichte 
von Igels eburtstag au.

Tipolino 1 © Helbling 7

Igels eburtstag Text: Luise Singer 
usik: Katrin Krüger

© Helbling

2. Die Ente bringt ein Steinchen mit, ganz glatt vom nahen Bach.
 Der Biber schenkt ein Rindenstück, das gibt ein gutes Dach.
 Der Specht rut seine Freunde an: den Dachs, den Fuchs, das Reh.
 Zu Tuba, eige, Saxoon wird nun getanzt: Juchhe!

3. Es steppt die aus, eins, zwei und drei, die Rede hält der Bär.
 Das Wildschwein isst die Töpe leer, der Igel reut sich sehr.
 Die Nacht ist nun schon ast vorbei, die Küken sind im Nest.
 Ein jeder ast geht röhlich heim, es war ein tolles Fest.

& # 42 jœ
1. Der

Strophen

œ œ œ œ
I gel hat Ge

G

œ œ œ œ œ
burts tag heut, das

D

œ œ œ œ œ
weiss der gan ze Wald.

C

œ ‰ jœ
Der

G

- - - -

& #
œ œ œ œ
I gel schmückt sein

C D

œ œ œ œ œ œ œ
Häus chen bunt, das Fest be

G jœ ‰ jœ ‰
ginnt schon

A7

œ ‰ jœ
bald. Nun

D7

- - -

& # œ œ œ œ
kom men auch die

G

œ œ œ œ œ
Gäs te schon, im

D

œ œ œ œ œ
Haus ist bald kein Platz!

C

œ ‰ jœ
Die

G

- -

& #
œ œ œ œ
Ti sche in den

C D

œ œ œ œ œ œ œ
Gar ten schnell, es hilft so

G

Jœ ‰ jœ ‰
gar der

D D7

œ ‰
Spatz.

G G7

- - -

& # jœ
Im

Refrain

œ œ œ œ
Wald ist heut ein

C D

œ œ œ œ œ œ œ
gros ses Fest und al le

G

œ œ œ œ œ
Tie re sind da bei!

C D œ ‰ jœ
Mit

G

- - - -

& # œ œ œ œ
Freun den wird’s erst

C D

œ œ œ œ œ œ œ
rich tig schön, ob gross, ob

G

œ œ œ .œ
klein ist ei ner

C D

œ ‰
lei!

G

- - - -

S. 98 LV 6 Igels Geburtstag

 Der Specht rut seine Freunde an: den Dachs, den Fuchs, das Reh.

14 /1514 /15
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estaltungsprozesse  edicht visuell (mit Tüchern) darstellen und vertonen 
(helle und dunkle Klänge); gemeinsam mit dem Lied zu einer esamtgestaltung bringen

Eisig und still

Schliesst die Augen. Ein Kind eurer ruppe liest vor.1

Eisig und still ist   s in der Nacht,

der Schnee hat alles weiss gemacht.

Leise scheint der ond durch den Wald.

Weihnacht ist es bald.

 8

2 Legt mit Farbtüchern, was im edicht beschrieben wird.

In der Nacht
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38

Helle und dunkle Klänge im Klassenzimmer suchen und vorspielen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling

4 Singt das edicht als Lied.

5 estaltet eine Auührung mit edicht, Instrumenten und Lied.

3 Spielt zum Bild. Überlegt genau, welche Instrumente passen.

In der Nacht Originaltitel: I de Nacht
Text und usik: Stephanie Jakobi-urer

© Lehrmittelverlag Zürich

& 44 œ œ œ œ œ
Ei

Nacht
sig
isch

und
es

still
jetzt

ist’s
und

C

œ œ œ œ
in
ii

der
sig

Nacht,
chalt

der
und

G

œ œ œ œ
Schnee
schnei

hat
e

al
tuet’s

les
im

C œ œ œ Œ
weiss
Zwer

ge
ge

macht.
wald.

G

- - -
- - - -

& œ œ œ œ
Lei
Liis

se
lig

scheint
chunnt

der
de

F G œ œ œ œ Œ
Mond
Mond

durch
ver

den Wald,
bii,

C

œ œ œ œ
Weih
Wieh

nacht
nacht

ist
isch

es
es

F G

 Ó
bald.
glii.

C

- -
- - -

S. 100 In der Nacht

Ich wähle ein 
helles Instrument 
ür den Schnee.
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Hören  Eine Handlung in Robert Schumanns Klavierstück „Knecht Ruprecht“ hörend erassen; 
Spiel-mit-Satz mit Körperinstrumenten; Formteile erkennen (ABA)100

Höre nochmal zu und spiele Knecht Ruprechts Klopen mit.3

Höre dem Klavierstück zu und zeige au das passende Bild.2

Erzähle, was du au den zwei Bildern siehst.1

Knecht Ruprecht

3 x

Der Komponist 
Robert Schumann 

hat ein Klavierstück 
über Knecht Ruprecht 

geschrieben.

1818
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Kleine egenstände sammeln, in der Handtrommel hörbar machen und erraten.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 101

Stampt, klopt und tanzt zum Klavierstück 
nach diesem Ablau.

6

Tanzt zur usik des gelben Bildes.5

Begleitet die usik des grünen Bildes so:4

e eq q q q qq q24

1818

1818

1
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Praxis des musikalischen Wissens  Rhythmische Schulung durch Sprechen 
und Körperinstrumente; Varianten der Sprechstimme erleben; ehrstimmigkeit anbahnen102

Wunschzettel

2 Sprich und klatsche deine Wünsche.

Was wünscht sich Paul zu Weihnachten? 
Klatsche seine Wünsche.

1

3 Sprich diese hoch und tie, schnell und langsam 
– wie die Eisenbahn.Nur z
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Verschiedenen Rhythmen klopen und stampen.

20 /2120 /21

e e e e q q e ee eq q q qq q
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 103

4 Sprecht und begleitet die einzelnen Zeilen so:

4 Sprecht immer zwei Zeilen gemeinsam. 

5 Lasst den Text weg und spielt nur mit Körperinstrumenten.

Text und usik: eorg Alkoer
© HelblingWarten au Weihnachten

ã

ã

ã

ã

ã

44

44

44

44

44

œ œ œ œ œ œ
Rit ter burg, Le go kran,

 
War ten,

œ œ œ œ
War ten, war ten,

œ œ œ œ œ œ
Ich bin so auf ge regt,

œ œ œ œ œ œ
Schnee flo cken, Schnee flo cken,

œ œ œ œ œ œ
Tram po lin, Ei sen bahn.

 
war ten.

œ œ œ œ
war ten, war ten.

œ œ œ œ œ œ
ich bin so auf ge regt.

œ œ œ œ œ œ
Schnee flo cken, Schnee flo cken.

- - - - - - - -

- -

- - - -

- - - -

- - - - - - - -

S. 104 Wunschzettel Warten auf Weihnachten
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Bewegen und Tanzen  Liedinhalt mit Taschenlampe sichtbar machen; 
Bewegungen erassen und umsetzen; mit ün Tönen (Pentatonik) improvisieren104

Taschenlampentanz

2 Bildet Vierergruppen. In der ersten Strophe leuchtet nur ein Kind, 
in jeder Strophe kommt dann ein weiteres Kind hinzu und dar 
mitleuchten.

Lege dich au den Boden und lausche dem Lied.  Immer wenn du 
das Wort „Stern“ hörst, knipst du deine Taschenlampe kurz an. 

1
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Eine Sternenorm zeichnen und nachlauen.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 105

Kleiner Stern Text und usik: ero Schmidt-Oberländer
estaltung: Stephanie Jakobi-urer

© Helbling

2. Zwei kleine Sterne sind nicht mehr allein.
 „Wir wollen auch zusammen sein.“
 Leuchte, leuchte …

3. Drei kleine Sterne erstrahlen im lanz:
 „Wir leuchten hell beim Lichtertanz.“
 Leuchte, leuchte …

4. Vier kleine Sterne, die singen: „Advent –
 schön, dass die vierte Kerze brennt!“
 Leuchte, leuchte …

4 Begleitet das Lied mit diesen Tönen.

& 44 œ œ œ œ
Leuch te, leuch te,

C

Refrain

œ œ 
klei ner Stern,

C

œ œ œ œ
leuch te mir im

F C

 
Dun keln.

G

- - - - -

& œ œ œ œ
Im Ad vent seh

C

œ œ 
ich so gern,

C

œ œ œ œ
wenn die Ster ne

F C

 
fun keln.

G C

- - -

& œ œ œ œ œ œ
1. Ein klei ner Stern sagt: „Es

F C

Strophen

œ œ œ 
ist bald so weit,

G C

œ œ œ œ œ
bald kommt die schö ne

F C

œ œ 
Weih nachts zeit.“

G

- - - -

& œ œ œ œ
Leuch te, leuch te

C

œ œ 
klei ner Stern,

C

œ œ œ œ
leuch te mir im

F C

 
Dun keln.

G C

- - - - -

S. 106 Taschenlampentanz-Kleiner Stern

& 44 œ œ œ œ
Leuch te, leuch te,

C

Refrain

œ œ 
klei ner Stern,

C

œ œ œ œ
leuch te mir im

F C

 
Dun keln.

G

- - - - -

& œ œ œ œ
Im Ad vent seh

C

œ œ 
ich so gern,

C

œ œ œ œ
wenn die Ster ne

F C

 
fun keln.

G C

- - -

& œ œ œ œ œ œ
1. Ein klei ner Stern sagt: „Es

F C

Strophen

œ œ œ 
ist bald so weit,

G C

œ œ œ œ œ
bald kommt die schö ne

F C

œ œ 
Weih nachts zeit.“

G

- - - -

& œ œ œ œ
Leuch te, leuch te

C

œ œ 
klei ner Stern,

C

œ œ œ œ
leuch te mir im

F C

 
Dun keln.

G C

- - - - -

S. 106 Taschenlampentanz-Kleiner Stern

3 Bewegt eure Taschenlampen im Liegen zum Lied.

F C

&
C F C

22 /2322 /23
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Singen und Sprechen  Stimmbildungsgeschichte; 
Buch-Percussion zum Lied ausühren106

Überall Schnee

2 Spiele die eschichte mit dem Körper und der Stimme nach. 

Was geschieht? Erzähle die eschichte.1

Ju- ju-pei-
pei-

di 

da.

und

Jetzt ist mir und meiner 
Stimme aber warm!



Hepp

Start

Ju-
ju-

Ju-

pei-

pei-
und

pei-
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Einen Wattebausch gezielt pusten.

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 107

3 Singt das Lied.

5 Patsche so zum Lied.

&&& b 44 œœœ œœœ œœœ œœ œœœ œœœ œœœœœ
Ju pei di und ju pei da.

F

Refrain

œœ œœ œœ œœœ œœ œœ œœœœ
End lich ist der Win ter da.

C

œœ œœ œœ œœœ œœ œœœ œœ œœ
Al les weiss so weit ich seh, wir

C7

- - - - - - -Ju pei di und ju pei da.- - - - - - -Ju pei di und ju pei da. End lich ist der Win ter da.- - - - - - -End lich ist der Win ter da. Al les weiss so weit ich seh, wir- - - - - - -Al les weiss so weit ich seh, wir

& b ..
1.

œœœ œœœ œœœ œœœ œœ œœœ œœœ
for men Ku geln aus dem Schnee.

F C
2.

œœœ œœœ œœœ œœœ œœ œœ œœœœ
for men Ku geln aus dem Schnee.

F C F
(Schluss)

- - - -for men Ku geln aus dem Schnee.- - - -for men Ku geln aus dem Schnee. for men Ku geln aus dem Schnee.- - - -for men Ku geln aus dem Schnee.

& b œœ œœ œœ œœ œœœ œœ œœ œœ
1. Ich zieh war me Klei der an, da

Gm C
Strophen

œœ œœ œœ œœ œœœ œœœ œœœœ
mit ich draus sen spie len kann.

C7 F

- - - - -1. Ich zieh war me Klei der an, da- - - - -1. Ich zieh war me Klei der an, da mit ich draus sen spie len kann.- - - - -mit ich draus sen spie len kann.

& b œœ œœ œœ œœ œœœ œœ œœ œœ
Ich will ei nen Schnee mann bau en,

Gm C œœœ œœœ œœœ œœœ œœ œœœ œœœ œœœ
al le Leu te wer den schau en!

C7 von vorne

- - - - - - -Ich will ei nen Schnee mann bau en,- - - - - - -Ich will ei nen Schnee mann bau en, al le Leu te wer den schau en!- - - - - - -al le Leu te wer den schau en!

Schneemann Text und usik: Eva und Katrin Zihlmann
© Eva und Katrin Zihlmann

4 Patsche „Jupeidi und jupeida.“ au die drei 
Schneemänner im Buch. Achte au links und rechts.

di-
da.

2. Au dem Kop trägt er  nen Hut,
 ja, der steht ihm wirklich gut.
 Und ein öhrchen steck ich dann
 ins esicht dem hübschen ann.

3. Etwas ehlt dem schönen ann,
 damit er mit mir spielen kann:
 ein Paar Arme und zwei Beine.
 Jetzt bin ich nicht mehr alleine.

24 /2524 /25
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usizieren  Liedbegleitung; experimentieren und 
musizieren mit Alltagsgegenständen108

ute Besserung!

2 Singt das Lied.

Höre dem Lied zu. Erzähle von Paul.1

3 Was tut Paul noch weh? Erindet neue Texte. 

Der Kranksein Rock  n Roll Originaltitel: De Chranksii Rock  n Roll
Text und usik: Stephanie Jakobi-urer

© Pelikan/Hug, Zürich

&&& b 44 JJJJJJœœœJœJJœJœ
Der
De

œœœœ œœœœ .œœœœ JJJJJJœœœJœJJœJœ
Paul
Paul

ist
isch

krank,
chrank,

der
de

F

œœœœ œœœœ .œœœœ JJJJJJJJœœœJœJJœJœ
Paul
Paul

ist
isch

krank!
chrank!

Oh
Oh

F

œœœœ œœœœ œœœœ œœœ
je
je

mi
mi

ne,
ne,

was
was

F œœœœœbbbbb JJJJJJœœœJœJJœJœ .œœœœ ‰‰‰ jjjjjjjœœœjœjœ
hat
het

er
er

denn?
denn?

Der
De

F

- -mi- -mi
- -mi- -mi

&&& b œœœœ œœ œœ œœœœbbbb ‰‰‰ jjjjjjjœœœœjœjœ
Kopf
Chopf

tut
tuet

ihm
ihm

weh,
weh,

der
de

B œœœœ œœ œœ œœœœbbbb ‰‰‰ jjjjjjjœœœœjœjœ
Kopf

Chopf
tut
tuet

ihm
ihm

weh,
weh,

oh
oh

B œœœœ œœœ œœœœnnnnn œœœœœ
je,
je,

oh
oh

je,
je,

oh
oh

F œœœœ JJJJJœœJœJœ .œœœœ ‰‰‰ jjjjjjœœœjœjœ
je
je

mi
mi

ne,
ne,

der
de

F

- -mi- -mi
- -mi- -mi

&&& b œœœ œœœ œœœ œœœnnnn
Kopf,
Chopf,

der
de

Kopf,
Chopf,

der
de

C œœœœ œœœbbb œœœœbbbb œœœœ
Kopf,
Chopf,

der
de

tut
tuet

ihm
ihm

B

www
weh!
weh!

F Ó Œ ‰Œ ‰Œ ‰Œ ‰F
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it Stäbchen spielen und gleichzeitig stampen.

M us -Tr ining
qq q q e eq q q qe e e e q

Tipolino 1 © Helbling 10

4 Begleitet das Lied mit Klingenden Stäben.

5 Sucht in Pauls Zimmer nach 
egenständen. Spielt damit 
zum Lied. 

+ + +
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olinoTipp!

Körper

eine Stimme
1 Lockere deinen Körper. 

Nun stelle ich mich 
est verwurzelt hin.
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ha ha ha haha ha

u u u – i i i – u u u

ho
ho

ho

ho

ho
ho

Atmung

Stimme

2 Atme bewusst.

3 Singe dich ein.

     

bbbrrr

Jetzt bist du it 
ürs Singen!
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Tipolinos Liedvorrat

Singen wir im Schein der Kerzen Text und usik: Lorenz aierhoer
© Helbling

& 44 œ œ
1. Sin gen

Strophen
Lieblich bewegt

œ œ œ œ œ
wir im Schein der

C G

œ  œ œ
Ker zen, bas teln

Am

œ œ œ œ œ œ
wir ei nen klei nen

Dm C

. œ œ
Stern. Ja,dann

G

- - - - -

& œ œ œ œ œ
öff nen sich die

C E7

œ œ œ œ
Her zen und den

Am D7

œ œ œ# œ
Frie den wünscht man

G D7

.
gern.

G G7

- - -

& œ œ
Fro he

œ œ
Refrain

œ œ Œ œ œ
Weih nacht, mer ry

œ œ Œ œ œ
C G œ œ Œ œ œ

Christ mas, seht die

œ œ
(         )C FAm7

œ œ œ œ œ
Lich ter oh ne

C G7

.
Zahl,

C

œ œ
fro he

œ œ
G7

- - - - -- -

& ..œ œ Œ œ œ
Weih nacht, mer ry

œ œ œ œ
C G œ œ Œ œ œ

Christ mas, ja, die

œ œ ..
(         )C FAm7

œ œ œ œ œ
Freud ist ü ber

C G7

.
all!

C

- - - - -

S. 114 LV 7 Singen wir im Schein der Kerzen

3. Und der Schein wird immer heller,
 Licht im Dunkel dieser Zeit,
 viele Kinderaugen leuchten,
 ja, das Fest ist nicht mehr weit. 

2. In der Küche wird gebacken
 und geschmückt das ganze Haus,
 im eschät ist ein edränge,
 ja, man sucht eschenke aus.

Feierst du zu Hause 
Weihnachten oder 
ein anderes Fest? 
Erzähle.

s ist Advent Text und usik: Lorenz aierhoer
© Helbling

& b 44 .. œ œ
1. ’s ist Ad

F C7

1.

Kanonteil, ruhig

.
U

œ
vent, schau,

F

œ œ œ œ œ
wie die Ker ze

F C7

2.

w
U

brennt.

F (Schluss)

- -

& b .. ..œ  œ
Se
se

het
het

und
und

œ  œ
G G7

Zwischenteil, lebhafter

œ  œ
hö
hö

ret,
ret,

wir
die

œ  œ
C

œ œ œn œ
ma

Weih
chen
nacht

uns
ist

be
nicht

œ œ œ œ
F G7

1.

. œ
reit. Ja,

. œ
C

2.

. Œ
weit.

. Œ
C C7

von vorne

- - - -
- - -

S. 114 LV7-s ist Advent

28 /228 /2

30 /3130 /31

2. Seid bereit, die Weihnacht ist nicht weit.
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Tipolino 1 © Helbling 113

Text und usik: Helmut aschke
© Helbling

& # # 44 ..œœœœ œœœœ œœœ œœœœ
den

1. Ganz e
ke

gal,
ich

wie
an

D

Strophen

œœœ œœœ œœ œœ œœœ œœ œœ
spät

ei
es

nes
ist,
nur

und
und

ganz
da

e
rum

G

œœœ œœœœ jjjjjœœjœjœ .œœœ
gal,
sing

was
ich

ich
im

auch
mer

A

-

1.

 Ó
tu,

D
2.

 Ó
zu:

D

- - - -ke- - - -ke ich- - - -ich an- - - -an ei- - - -ei nes- - - -nes nur- - - -nur und- - - -und da- - - -da rum- - - -rum sing- - - -sing ich- - - -ich im- - - -im
- -gal,- -gal, wie- -wie spät- -spät es- -es ist,- -ist, und- -und ganz- -ganz e- -e

&&& ## # .. ... œœœ
Scho
Scho

ko
ko

D
Refrain

.œœœ JJJJJJJœœJœJœ œœœ ŒŒŒŒ
la
la de,

de,

¿¿¿
G klatschen

‰‰‰ jjjjjjœœœjœjœ œœ###### œœœ œœ œœœ œœ œœœ
ich
ob Voll

ha
milch,

be
Nou
dich

gat
zum

o
Fres

der
sen

j¿¿j¿j¿
A 1.

JJJJJJJJœœJœJœ œœœœ jjjjjjœœœjœjœ œœœœ ŒŒŒŒ
Man del kern,

D 2.

 Ó
gern!

D

- - -la de,- -la de, - -
- - - -ko- - - -ko la- - - -la de,- - - -de, ob Voll- - - -ob Voll milch,- - - -milch, Nou- - - -Nou gat- - - -gat o- - - -o der- - - -der Man del kern,- - - -Man del kern,-- - - -- -- - - -- -- - - ---- - - --

2. anche sagen: „Schokolade ist doch schrecklich ungesund!“
 Trotzdem ess ich, glaube mir, pro Tag so zirka sieben Pund! 

3. Andre meinen: „Schokolade macht dich urchtbar, urchtbar dick!“
 Diese aber wissen nichts vom grossen Schokoladenglück!

4. Und wenn du mich  mal besuchst, da kannst du wirklich sicher sein,
 lade ich dich, das ist klar, zu einer Schokolade ein. 

Schokolade

Begleitung zum Rerain

ã 44 ..Holzblock-
trommel

œ Œ Ó
(Iss Scho

Percussion-Pattern

‰ jœ œ œ
ko la de!)

œ
- --

S. 114 LV 7 Schokolade Perc.-Pattern

ruppe Amruppe Amruppe Amruppe Amruppe ruppe ruppe ruppe ruppe Druppe D
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2 Beschreibe die usik.

Höre der eschichte zu.1

Die Hummel

2 Beschreibe die usik.

Lautstärke

laut

leise

Tondauer
lang ku

rz

Klangarbe

hell

du
nk

el

Tonhöhe

tie

ho
ch

Höre der eschichte zu.

Tipolino 1 © Helbling

Hören  Die Eigenschaten von usik (Parameter) benennen; 
den „Hummellug“ von Nikolai Rimski-Korsakow kennenlernen und beschreiben; 
das Werk durch Bewegung, eine eschichte oder ein Bild darstellen114

Es war einmal 
ein Zar …

Das ist Nikolai Rimski-Korsakow. 
Er hat den „Hummellug“ komponiert. 

11

22
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Alltagsgeräusche hören, imitieren und erkennen.

Piep! Vogel

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 115

Präsentiert eure Ergebnisse.4

Vef
olg

g-

jagd

Wir drehen uns 
ganz schnell!

Ich nehme eine 
helle Farbe.

Wir schreiben 
eine spannende 

eschichte!

3 alt, tanzt oder schreibt eine eigene eschichte, 
die genau zur usik passt.
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Tipolino 1 © Helbling

estaltungsprozesse  eräusche erkennen und diese Symbolen zuordnen; 
eine Klangpartitur lesen, umsetzen und selbst erstellen; 
Eindrücke der eigenen Lebenswelt sammeln116

Höre zu und verolge Tipolinos Schulweg au dem Stadtplan.1

Tipolinos Schulweg

33

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



Eine vorgegebene graische Partitur spielen, eine eigene erstellen und mit Instrumenten umsetzen.

5
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 117

3 Setze die eräusche mit der Stimme um.

2 Tipolino zeichnet die eräusche seines Schulwegs. 
Was hat er nacheinander gehört?

Was kannst du au deinem Schulweg hören? Zeichne.4

Ein anderes Kind setzt deinen Weg mit der Stimme um. 5

drrring

ding-dong

huuuup

brrrrrrm

miauuu
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Banjo

Heute 

spielt die Band mit einem 

besonderen Instrument: 
dem

� Zupfi nstrument

� langer Hals

� Rahmen mit Fell

Banjo

Zupfi nstrument

Co
tton Eye Joe

�
�

�

�

�

�

Tipolino 1 © Helbling

Bewegen und Tanzen  Bewegungsormen eines Cowboys ausdrücken; 
das Banjo kennenlernen; Line Dance zum Lied „Cotton Eye Joe“ tanzen118

Tanzt rei zum esang. Spielt „Lut-Banjo“, wenn ihr 
die Band hört.

2

Bewegt euch wie Cowboys.1

Wilder Westen

44
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Einen Rhythmus gleichzeitig ausühren.

6
M us -Tr ining

1 2 3 4 5 6 7 8
vor vor vor hüp hüprück rück rück

1 2 3 4 5 6 7 8
rechts tip links tip tiprechts tip linkstip tip rechts tip links tip

Tipolino 1 © Helbling 11

Cotton Eye Joe
estaltung: Renate Kern

© Helbling
Tanzt viermal zum Lied.3

1 2 3 4 5 6 7 8
o- ben o- ben tenun- ten un-

1 2 3 4 5 6 7 8
gan- ze Dre- hung hungVier- tel- dre-

44
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Huxe gluxe wuli buxe, 
hadidack wadidack.

6 /76 /7

Tipolino 1 © Helbling

Singen und Sprechen  Über Stimmungen in der usik sprechen (Dur und oll); 
mit Nonsenssprache spielen; mit der Stimme variieren120

ein Stimmungsbarometer

Höre dir die zwei Aunahmen an. 
Welcher Smiley passt zu welcher usik? Begründe.

1

2 Suche dir einen Smiley aus und sprich so den olgenden Text.

Singt den Rerain röhlich, dann das ganze Lied.3
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In gleichen und gegensätzlichen Stimmungen sprechen.

7

Papperlapapp

Papperlapapp

Papperlapapp

Papperlapapp

Papperlapapp

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 121

4 „Wenn ich einmal traurig bin …“ – erindet einen eigenen Text. 

Wenn ich einmal röhlich bin

& # 44 œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœœ
Wenn
Wenn

ich
wir

ein
bei

mal
de

fröh
fröh

lich
lich

bin,
sind,

G G/H C G

Strophen

œœ œœœ œœ œœ œœœ œœ œœœœ
hüpft
ma

mein
chen

Bauch
wir

und
mit

lacht
La

mein
chen

Kinn.
Wind.

A A/Cis D D/Fis

- -mal- -mal fröh- -fröh
- - - -de- - - -de fröh- - - -fröh lich- - - -lich sind,- - - -sind, ma- - - -ma chen- - - -chen wir- - - -wir mit- - - -mit La- - - -La

& # ..œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœœ
Wenn
Wenn

ich
wir

ein
bei

mal
de

fröh
fröh

lich
lich

bin,
sind,

G G/H C G

œœ œœ œœ œœœ œœœ ŒŒŒŒ
steck

steckst
ich
du

dich
mich

mit
mit

an.
an.

Am C/D G

œœœ
U

œœœ
U


U

Mein Kopf* sagt:

D C/D D7

- -mal- -mal fröh- -fröh
- -de- -de fröh- -fröh

&&&&& ## .. œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ
Hu xe glu xe wu li bu xe,

G Am7 B° G/H

Refrain

œœœœ œœœœ œœœ œœœœ œœ œœœœ
ha di dack wa di dack,

A/Cis D

- - - - - - - -Hu xe glu xe wu li bu xe,- - - - - - - -Hu xe glu xe wu li bu xe, ha di dack wa di dack,- - - - - - - -ha di dack wa di dack,

&&& ## ..œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ
hu xe glu xe wu li bu xe,

G Am7 G/HG Am7 G/HBG Am7 G/H°G Am7 G/H°G Am7 G/H 1.

œœœœ œœ œœ œœœ œœ œœ œœœ
ha di wa di, dack dack dack.

C Es F G 2.

œœœœ œœ œœ œœœ œœœ ŒŒŒŒ
ha di wa di, dack!

C Es F G

- - - - - - - -hu xe glu xe wu li bu xe,- - - - - - - -hu xe glu xe wu li bu xe, ha di wa di, dack dack dack.- - - - - - - -ha di wa di, dack dack dack. ha di wa di, dack!- - - - - - - -ha di wa di, dack!
___________

Text und usik: Christoph J. Hiller
© Helbling

Salo 
mulo …

* Bauch / grosser Zeh

77
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da

getick

cha

Wort-Trichter Klang-Trichter

boom

tack

Praxis des musikalischen Wissens  Bodypercussion-Symbole lesen 
und mit Nonsenssprache verbinden; eigene Rhythmen erinden; 
ein vorgegebenes Rhythmusstück erassen und spielen122

Verbindet beide Kessel: 
Sprecht die Wort-Klänge im eigenen Rhythmus.

3

Was beindet sich im Wort-Klang-Kessel? 
acht nach.

2

Wie unktioniert die Rhythmusmaschine?1

Die Rhythmusmaschine

aus ausein ein

Wort-Klang-Kessel Rhythmus-Kessel

cha

boom

tack

tick

ge

da

Ich ilme 
euer Stück.

+

Tipolino 1 © Helbling

e e e e
q q
h

Sprecht die Wort-Klänge im eigenen Rhythmus.

Was beindet sich im Wort-Klang-Kessel? 

Wie unktioniert die Rhythmusmaschine?
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8

it der Flasche tiee und hohe Töne und Rhythmen erzeugen.

q qh

M us -Tr ining
aus5 Was passiert, wenn der Wort- oder Klang-Trichter   geschaltet wird? 

Tipolino 1 © Helbling 123

Sprecht und begleitet „Boom cha“.4

Text, usik und estaltung: ero Schmidt-Oberländer
© HelblingBoom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

ã

ã

ã

44

44

44

1

2

3

œ œ œ œ œ
Boom cha boom boom cha.

œ œ œ œ œ œ œ
Tick tack tick tack tick tack boom.

œ œ œ œ œ œ œ
Da ge boom da ge boom boom.

S.124 Rhythmusmaschine Boom cha

Das Rhythmusstück 
kam aus meiner 

aschine.

8 /8 /
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mit Fingern den Arm entlang- krabbeln

Tipolino 1 © Helbling

usizieren  Hörsensibilisierung; ehörtes wahrnehmen und ausdrücken; 
„Die Uhr“ von Joseph Haydn kennenlernen; zweistimmigen Spiel-mit-Satz lesend erarbeiten124

Schliesse deine Augen. 
Was hörst du in der usik?

1

Spiele mit!

Übe die Bewegungen der Kinder.2

Herzlich 
willkommen zum 
Schlosskonzert!

Das ist Joseph Haydn. 
Er hat mehr als 300 Werke 

komponiert.

sich setzen

au-stehen

au Ober-schenkel patschen

Handlächen 
aneinander reiben

klatschen

au Hand-rücken tippen

101010
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Koordination mit rechts und links trainieren.

9
M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 125

3 Spielt zu dem Werk „Die Uhr“ von Joseph Haydn. 
Teilt euch in zwei ruppen.

usik: Joseph Haydn
estaltung: Ingrid Held

© Helbling

ruppe 1

ruppe 2

24

 1 + 2 +  1 + 2 +  1 + 2 +

ruppe 1

ruppe 2

 1 + 2 +  1 + 2 +  1 + 2 +

ruppe 1

ruppe 2

 1 + 2 +  1 + 2 +  1 + 2 +

ruppe 1

ruppe 2

 1 + 2 +

1010
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Tipolinos Liedvorrat

Früehligsvorbote

& 44 jœ œ œ
Mach’s Fänsch ter

q q q e
3

=

œ œ œ œ
uuf und lueg die

C Am

œ jœ .œ œ œ
Blue aa, ju pi-  me-n  -

F G

- - -

& œ œ œ œ ‰ jœ
di, ju pi da, de

C Am

œ œ œ œ œ Œ
Früeh lig isch bald daa!

F G

œ œ œ# œ#
D’Vö gel pfif fed:

E7

- - - - -

& œ jœ .œ ‰ jœ
zwit sche rii! De

Am Dm

œ œ œ œ œ œ œ œ
Früeh lig, jo, de Früeh lig chunnt scho

G

 ‰
glii!

C

- - - -

S. 128 LV 8 Fruehlingsvorboten

Liebi Sunne Text und usik: Konrad Rohr 
© RoTon-Verlag, Kehrsatz

& # # 86 œ jœ œ jœ
Lie bi, lie bi

D

.œ .œ
Sun ne,

D

œ jœ œ jœ
schyn doch wie der

A

.œ Œ .
hell.

A

- - - -

& # # œ jœ œ œ œ
Jag se furt, die

D .œ .œ
Wul ke,

G

œ jœ œ œ œ
chumm jetz fü re ganz

D A

.œ Œ .
schnell!

D (Schluss)

- -

& # # .œ œ jœ
Schön isch die

A

.œ œ ‰
Sun ne,

D

œ jœ œ jœ
hell und warm der

A

.œ Œ .
Schyn.

D

-

& # # œ jœ œ jœ
Ke ne möch ti

A

.œ œ ‰
oh ni,

D œ jœ œ jœ
oh ni Sun ne

G

.œ Œ .
sii.

A7 von vorne

- - - - -

S. 128 LV 8 Liebe Sonne

Begleitet das Lied mit der Triangel. 
Welche weiteren Instrumente 
passen noch zur Sonne?

Text und usik: Stephanie Jakobi-urer
© Pelikan/Hug, Zürich

Tipolino 1 © Helbling
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Jack sass in der Küche Text und usik: Trad.
estaltung: Walter Kern

© Helbling

& b 44 .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ
jœ 

Ti na.

F

.œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ Jœ 
Ti na.

C

- - - -

& b .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F  œ œ œ
Ti na und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C

œ
lin.
jo.

F

- - - -
-

-
-

& b ..œ
U

œ
U

œ
U

Sie spiel ten

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

C

- - - - - --

& b .. 
fli flei

F .œ œ œ œ .œ œ
fi de lei o und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C
1.

œ œ œ œ
lin.
jo.

Sie
Sie

spiel
spiel

ten
ten

F
2.

 Ó
jo.
lin.

F

- - - - -
-

- -
--

S. 128 LV 8 Jack sass

2x 2x2x 2x

1.

1. 2.

& b 44 .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ
jœ 

Ti na.

F

.œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ Jœ 
Ti na.

C

- - - -

& b .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F  œ œ œ
Ti na und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C

œ
lin.
jo.

F

- - - -
-

-
-

& b ..œ
U

œ
U

œ
U

Sie spiel ten

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

C

- - - - - --

& b .. 
fli flei

F .œ œ œ œ .œ œ
fi de lei o und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C
1.

œ œ œ œ
lin.
jo.

Sie
Sie

spiel
spiel

ten
ten

F
2.

 Ó
jo.
lin.

F

- - - - -
-

- -
--
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& b 44 .œ œ œ œ œ œ œ
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Ti na.

F
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F

.œ Jœ 
Ti na.

C

- - - -

& b .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F  œ œ œ
Ti na und sie
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.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
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ten
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œ
lin.
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F
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-

-
-
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U

œ
U

œ
U

Sie spiel ten

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

C

- - - - - --

& b .. 
fli flei

F .œ œ œ œ .œ œ
fi de lei o und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf
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ten
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œ œ œ œ
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jo.
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ten

F
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F

- - - - -
-

- -
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& b 44 .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ
jœ 

Ti na.

F

.œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F

.œ Jœ 
Ti na.

C

- - - -

& b .œ œ œ œ œ œ œ
Jack sass in der Kü che mit

F  œ œ œ
Ti na und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C

œ
lin.
jo.

F

- - - -
-

-
-

& b ..œ
U

œ
U

œ
U

Sie spiel ten

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

F

 
fli flei

F

.œ œ œ 
fi de lei o,

C

- - - - - --

& b .. 
fli flei

F .œ œ œ œ .œ œ
fi de lei o und sie

B

.œ œ .œ œ .œ œ .œ œ
spiel ten 1. auf

2. auf
der
dem

al
al

ten
ten

Vio
Ban

F C
1.

œ œ œ œ
lin.
jo.

Sie
Sie

spiel
spiel

ten
ten

F
2.

 Ó
jo.
lin.

F

- - - - -
-

- -
--

S. 128 LV 8 Jack sass

Singt das Lied im Stuhlkreis mit 
weiteren Instrumenten und macht 
die passenden Bewegungen dazu!

2x 2x 1. 2.

2x 2x2x 2x2x 2x 2x2x 2x

2.

Tipolino 1 © Helbling
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ich

Wi-

Fritz,

klei-

Da-

bin

ckel-

der

ne

ckel.

zi-

za- ckel,

wa- ckel,

ckel-

ckel-

128

Begleitet mit den Boomwhackers.3

Singt die elodie und zeigt au die Noten.2

Springt mit dem Finger von Stue zu Stue wie Dackel Fritz. 
Sprecht „Wickelwackel“ dazu.

1

Bunte Töne

Singen und Sprechen/estaltungsprozesse  Eine Dur-Tonleiter mithile 
von visuellen Impulsen singen und spielen; die Balkennotation au Noten übertragen; 
mit den Tönen einer Tonleiter improvisieren

C

H

A



F

E

D

C

Die Treppe 
kann man auch 
so auschreiben.

Tipolino 1 © Helbling
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Töne sortieren und spielen.

hoch

tie

M us -Tr ining

Tipolino 1 © HelblingTipolino © Helbling 12 

Text und usik: Doris Kraiger
© Helbling

Singt das Lied und spielt zum Rerain mit.4

Fritz, der kleine Dackel

Überlegt euch einen eigenen Rerain mit allen acht Tönen.  
Führt ihn vor.

5

2. Ich hab so kurze Beine, geh nicht gern an der Leine,
 ich esse Fleisch mit Reis und liebe Himbeereis.

3. Ich renn durch Wald und Wiesen, hab keine Angst vor Riesen,
 kenn alle au der Stell , grüss jeden mit ebell.

4. Ob Schäer, Dalmatiner, ob Pudel, Bernhardiner,
 stolz laue ich voran, weil ich so wackeln kann.

5. Siehst du mich au der Strasse mit meiner schwarzen Nase,
 dann weisst du, das ewackel gehört dem Fritz, dem Dackel!

& 42 jœ
1. Ich

Strophen

œ œ œ œ
bin ein klei ner

C

œ œ ‰ jœ
Da ckel und

G

œ œ œ œ
wa ckel, zi ckel

G

œ œ ‰ jœ
za ckel, die

C

- - - - - -

& œ œ œ œ
lan ge Schnau ze

C

œ œ ‰ jœ
spitz: Ich

G

œ œ œ œ
bin der klei ne

G

œ œ
Fritz!

C

- - -

& .. ..œ œ
Wi ckel

Refrain

œ œ œ œ
wa ckel, zi ckel

G

œ œ œ œ
za ckel, ich bin

C

œ œ œ œ
Fritz, der klei ne

G 1.

œ œ
Da ckel.

C 2.

œ œ ‰
Da ckel.

C

- - - - - - - - -

S. 132 Bunte Toene-Fritz der Dackel
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Praxis des musikalischen Wissens / Bewegen und Tanzen  Ein Lied mit 
Kokosnusshälten in Vierteln begleiten; eine eigene Choreograie mit Bändern erinden; 
ruppenarbeit130

Denkt euch einen Tanz mit Bändern zum Lied aus.3

Unsere Sommerparty
1 Singt das Lied.

Spielt die Begleitung zum Lied.2

Das Kokosnuss-Lied

& # # 44 jœ œ Jœ œ œ œ
Co co chi Co co nut!

D jœ œ jœ œ œ œ
Co co chi Co co nut!

A7 DD

- - - - - -

& # # jœ œ Jœ œ œ œ
Co co chi Co co nut!

D

œ œ œ œ œ œ œ œ œ
Co co chi Co co chi Co co nut!

A7 DD

- - - - - - -

160-SB-Kokosnuss

Text und usik: Trad.

ã 44 ..œ œ œ œ (4x)

S. 132-Sommerparty-Liedbegleitung

1  /201 /20

Nur z
u Prüfzw

ec
ke

n – 

Eigen
tum des

 Helb
lin

g Verl
ag

s



5

leichzeitig verschiedene Rhythmen sprechen und klatschen.

Ko-kos-nüs-se ta-  te-  ta-  te

Pal- me

Sat

ta  ta

ta- a

+ + +

+ + +

M us -Tr iningininginingining

Tipolino 1 © Helbling 131

Wechselt in ruppen die Stationen.4

Coco  chi …
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Hören /usizieren  Textverständnis; 
Begleitung in Achteln, Vierteln und Halben; Notenwerte schreiben132

Tipolino au Lummerland

Das Lummerlandlied

& # 44 ..œ
U

œ
U

Ei ne

Strophe

œ œ œ œ œ œ œ œ
In
mag

sel
die

mit
In

zwei
sel

Ber
heis

gen
sen,

liegt
rings

im
he

G

œ œ œ œ œ œ œ
tie
rum

fen
ist

wei
schö

ten
ner

Meer,
Strand.

mit
Je

viel
der

D7

- -
-

-
- - -

- -
- -

& # ..œ œ œ œ œ œ œ œ
Tun
soll

nels
te
und
ein

Ge
mal

lei
rei
sen
sen

und
in
dem
das

D7
1.

œ œ œ œ œ œ œ
Ei sen bahn ver kehr. Nun, wie

G
2.

œ œ œ œ œ
schö ne Lum mer land.

G D7 G
(Schluss)

-
- -

- -
-

- - - -
- - -

& # œ œ
Na na

Refrain

œ œ œ œ œ œ œ œ
na na na na na na na na

C

œ œ œ œ œ œ œ œ
na na na na na na na na

G

& # œ œ œ œ œ œ œ œ
na na na na na na na na

D7

œ œ#
o

œ
na na na!

G D7Gis
von vorne

S. 134 Jim Knopf auf Lummerland-Das Lummerlied

1 Schreibt acht Dinge au, 
die ihr au dem Bild seht.

Text: ichael Ende, anred Jenning, artin 
einschäer, Sebastian Schoplick, Dominik Stahlschmidt

usik: Hermann Amann, artin einschäer, 
Sebastian Schoplick, Dominik Stahlschmidt

© Discoton, Berlin

Hört das Lied an und 
bringt eure Wörter in die 
richtige Reihenolge.

2

Singt mit.3

Zu diesem Lied gibt es 
noch weitere Strophen.

21 /2221 /22
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emeinsam mit einem Partner Rhythmen klatschen und mit Stäbchen spielen.

q qq q

q qq q e ee ee ee e

e ee ee ee e e e h q

e e h q

M us -Tr ining

Tipolino 1 © Helbling 133

Für Detektive: Wie geht die Begleitung? 
Spielt zum Lied.

4

Schreibt die Notenwerte au. 5

Für Detektive: Wie geht die Begleitung? 
Spielt zum Lied.

Eine In- sel mit zwei Ber- gen liegt im

+
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Tanze mit!
1 Zeige, wie deine Körperteile tanzen können.

2 Probiert aus, wie ihr zu zweit als Paar tanzen könnt.

Ich denke mir 
Bewegungen aus.

Ich tanze 
diese nach.

Tanze zu 
deiner Lieblingsmusik.
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3 Tanzt in der ruppe.

4 Tanzt alle zusammen.
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& b 86 œ œ
1. Manch mal

Strophen

œ œ œ œ œ œ
kann ich ganz ein fach nicht

F jœ œ ‰ œ œ
schla fen, manch mal

F

- - - -

& b œ œ œ œ œ œ
lie ge ich da und bin

F

.œ ‰ œ œ
wach und ich

C

œ œ œ œ œ œ
stel le mir vor, ich würd

F F7/A

- -

& b Jœ œ ‰ œ œ
flie gen, ein fach

B

œ œ œ œ œ œ
los sprin gen von un serm

F C7

.œ ‰
Dach.

F

- - - - -

& b .. œ œ
Ü
Ü

ber
ber

Refrain 1

œ œ œ œ œ œ
Gär
Ber

ten
ge

und
und

Wie
Seen

sen und
und

C C7

Jœ œ ‰ œ œ
Fel

Schluch
der,
ten,

Flü
Flü

gel
gel

F

- - - - -
- - - -

& b œ œ œ œ œ œ
auf,
auf,

Flü
Flü

gel
gel

weit,
weit,

Flü
Flü

gel
gel

F

.œ ‰ œ œ
frei.
frei.

Ü
Ü

ber
ber

C

œ œ œ œ œ œ
Dör
Fel

fer
sen

und
und

Städ
Strän

te
de

und
und

F F7/A

- - - - -
- - - - -

& b ..Jœ œ ‰ œ œ
Wäl
Buch

der,
ten,

Flü
Flü

gel
gel

B

œ œ œ œ œ œ
auf,
auf,

Flü
Flü

gel
gel

weit,
weit,

Flü
Flü

gel
gel

F/C C7

.œ jœ
frei.
frei.

F

- - - -
- - - -

S. 138 LV 9 Reiseeber

136

Tipolinos Liedvorrat

2. anchmal leide ich an hohem Fieber
 ohne Krankheit, doch nicht einach so,
 ich hab Fernweh und wäre viel lieber
 tagelang unterwegs, irgendwo.

Re. 1:
Über ärten …

Re. 2:
 Über Wüste und Dschungel und Steppe,
 Flügel au, Flügel weit, Flügel rei.
 Über Wellen und Fluten und Ebbe,
 Flügel au, Flügel weit, Flügel rei.
 Über Inseln, Korallen und Klippen,
 Flügel au, Flügel weit, Flügel rei.
 Reiseieber ist wie eine rippe,
 Flügel au, Flügel weit, Flügel rei.

Reiseieber Text und usik: Andrew Bond 
© Andrew Bond 
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uschellied

Am eer

Text und usik: ero Schmidt-Oberländer
© Helbling

Text und usik: Elmar Rinderer
© Helbling

& bb 86 œ jœ œ Jœ
Mei ne Mu schel

Gm
A

œ jœ .œ
flüs tert was,

D

œ jœ œ jœ
flüs tert mir ins

Cm F7

.
Ohr.

B D7

- - - -

& bb œ jœ œ Jœ
Wenn ich ganz, ganz

Gm

œ jœ .œ
lei se bin,

D

œ jœ œ jœ
singt sie mir was

Cm F7 .œ
U

.œ
vor.

(     )
B D7

-

& bb .œ œ jœ
Dam dam di

Gm
B * 1.

.œ# .œ
dej ja

D

œ jœ œ jœ
dam di dam di

Cm F7 .œ
U

.œ
dej ja.

B D7

& bb œ œ œ œ Jœ
Ja dn di dam di

Gm

2.

œ œ œ .œ
ja dn di dam

D

œ œ œ œ jœ
ja dn di dam di

Cm F7

.
U

dej.

(     )B D7

S. 138 LV 9 Muschellied

__________________

* Kanon / Begleitung zur Strophe

* Kanon / Begleitung zu Teil A

& bb 86 œ jœ œ Jœ
Mei ne Mu schel

Gm
A

œ jœ .œ
flüs tert was,

D

œ jœ œ jœ
flüs tert mir ins

Cm F7

.
Ohr.

B D7

- - - -

& bb œ jœ œ Jœ
Wenn ich ganz, ganz

Gm

œ jœ .œ
lei se bin,

D

œ jœ œ jœ
singt sie mir was

Cm F7 .œ
U

.œ
vor.

(     )
B D7

-

& bb .œ œ jœ
Dam dam di

Gm
B * 1.

.œ# .œ
dej ja

D

œ jœ œ jœ
dam di dam di

Cm F7 .œ
U

.œ
dej ja.

B D7

& bb œ œ œ œ Jœ
Ja dn di dam di

Gm

2.

œ œ œ .œ
ja dn di dam

D

œ œ œ œ jœ
ja dn di dam di

Cm F7

.
U

dej.

(     )B D7

S. 138 LV 9 Muschellied

__________________

* Kanon / Begleitung zur Strophe

Erindet eeresgeräusche au 
verschiedenen Instrumenten. 
estaltet damit ein Vor- und Nachspiel.

ã

ã

44

....

œ œ ¿ ¿ œ œ ¿
Som
Bräu

mer,
nen,

Ur
dö

laub,
sen,

œ œ ¿ ¿ œ œ ¿
Schwim
Das

men,
gibt

tau
si

chen,
cher

œ œ œ œ œ œ œ
küh
faul

les
am

Meer
heis

und
sen

Son
Mee

nen
res

schein!
strand.

œ œ œ œ œ œ
ba
ei

den,
nen

das
Son

ist
nen

fein!
brand!

Wow!
Au!

- - - - -

- - -

- - - - -

- - - -

S. 139 LV 9 Am Meer

ã

ã

44

....

œ œ ¿ ¿ œ œ ¿
Som
Bräu

mer,
nen,

Ur
dö

laub,
sen,

œ œ ¿ ¿ œ œ ¿
Schwim
Das

men,
gibt

tau
si

chen,
cher

œ œ œ œ œ œ œ
küh
faul

les
am

Meer
heis

und
sen

Son
Mee

nen
res

schein!
strand.

œ œ œ œ œ œ
ba
ei

den,
nen

das
Son

ist
nen

fein!
brand!

Wow!
Au!

- - - - -

- - -

- - - - -

- - - -

S. 139 LV 9 Am Meer

3x 3x 3x
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Verzeichnis Liedtitel, Liedanänge 
und Audioaunahmen 
 CD  Track Seite

Abschiedslied ........................................................................................................................ I  20, 21   23
Am Meer ................................................................................................................................. V  27, 28   137
Am Morge früeh im Winterwald ............................................................................  II  3, 4   41
Apfel, Birne, Traube ........................................................................................................... I  28, 29   30
Aus Papier und bunten Farben ................................................................................  II  17, 18   52

Badeanzug, Sonnencreme ........................................................................................... I  18, 19   23
Bäume, Gräser und der Wind ..................................................................................... I  11, 12   15
Bei uns im Garten sitzt etwas ...................................................................................  II  33, 34   67
Bin ich grade oder schief .............................................................................................  III  19, 20   82
Blättermusik ............................................................................................................................ I  22, 23   25
Blumenmelodie ...................................................................................................................  II  25  60
Boom cha ............................................................................................................................... V  8, 9   123
Braune Augen, blonde Locken .................................................................................  II  1, 2   39

Chrieseli gwinne ...............................................................................................................  III  1, 2  69
Chumm, mir wei ga ........................................................................................................  III  1, 2  69
Coco chi Coconut! ............................................................................................................ V  19, 20  130 

Das Kokosnuss-Lied ........................................................................................................ V  19, 20  130
Das Lummerlandlied ........................................................................................................ V  21, 22  132
Das Stachelschwein .........................................................................................................  II  13, 14  52
De Paul isch chrank  ......................................................................................................  IV  26, 27  108
Der Frühling kommt ........................................................................................................  II  21, 22  56
Der Fuchs ..............................................................................................................................  IV  8, 9  91
Der Igel hat Geburtstag heut ................................................................................... IV  14, 15  97
Der Kopf, der Mund, ja: Das bin ich ....................................................................... I  24, 25  27
Der Kranksein Rock’n’Roll..........................................................................................  IV  26, 27  108
Der Paul ist krank, der Paul ......................................................................................  IV  26, 27  108
Der Samichlous und d´Zwärge ..................................................................................  II  3, 4  41
Der Streichelhase ...............................................................................................................  II  33, 34  67
Der Tiger .................................................................................................................................  II  15, 16  52
Detektive schleichen durch die Nacht ...............................................................  IV  12, 13  96
Die Blumen blühen wieder..........................................................................................  II  25  60
Die Henne Emma scharrt im Stroh ........................................................................  II  27, 28  63
Dm de dm de .......................................................................................................................  II  15, 16  52
Ds erschte Liechtli isch no chli..................................................................................  II  19, 20  53
Du bist einzigartig .............................................................................................................  II  1, 2  39
Dup dup dup dup ............................................................................................................  IV  8, 9  91

Eine Insel mit zwei Bergen ......................................................................................... V  21, 22  132
Eisig und still ist´s in der Nacht ..............................................................................  IV  16, 17  99
Es Stärndli ...............................................................................................................................  II  5, 6  42

Freunde sind wichtig........................................................................................................ I  26, 27  29
Fritz, der kleine Dackel .................................................................................................. V  17, 18  129
Früehligsvorbote ................................................................................................................ V  11, 12  126
Fussball .....................................................................................................................................  II  35, 36  67

Ganz egal, wie spät es ist ........................................................................................  IV  32, 33  113
Geburtstagslied..................................................................................................................... I  11, 12  15
Guten Morgen ........................................................................................................................I   7, 8  10

Hello, Good Morning ...................................................................................................  III  11, 12  74
Herbst ist wieder ..............................................................................................................  III  15, 16  78
Herbstwinde wehn .........................................................................................................  IV  4, 5  86
Hurra, ein Ei! .........................................................................................................................  II  27, 28  63

I zünde mir es Cherzli a ................................................................................................  II  19, 20  53
Ich bin ein kleiner Dackel  ........................................................................................... V  17, 18  129
Ich bin Tipolino, die kleine ............................................................................................ I  1, 2  5
Ich lieb Musik ......................................................................................................................  III  17, 18  82
Ich säge dir jetzt guete Morge ................................................................................... I  7, 8  10
Ich wett, ich wär es Stärndli ......................................................................................  II  5, 6  42
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Verzeichnis Liedtitel, Liedanänge 
und Audioaunahmen 
 CD  Track Seite

Ich wünsch dir einen guten Morgen ...................................................................... I  7, 8  10
Igels Geburtstag ...............................................................................................................  IV  14, 15  97
In der Nacht ........................................................................................................................  IV  16, 17  99

Jack sass in der Küche ................................................................................................... V  15, 16  127
Jahreszeitenlied..................................................................................................................  III  15, 16  78
Jetzt geht´s los ....................................................................................................................... I  16, 17  22
Jimba, jimba .........................................................................................................................  III  3, 4  70
Jupeidi und jupeida .......................................................................................................  IV  24, 25  107

Kleiner Stern ......................................................................................................................  IV  22, 23  105

Laternenlied .........................................................................................................................  II  17, 18  52
Leg deine Hand in meine Hand ................................................................................. I  20, 21  23
Leuchte, leuchte, kleiner Stern ...............................................................................  IV  22, 23  105
Liebi Sunne ............................................................................................................................ V  13, 14  126

Mach‘s Fänschter uuf  .................................................................................................. V  11, 12  126
Manchmal kann ich ganz einfach ......................................................................... V  23, 24   136
Meine Muschel fl üstert was ....................................................................................... V  25, 26   137
Muschellied ........................................................................................................................... V  25, 26  137

Nacht isch es jetzt  ........................................................................................................  IV  16, 17  99
Nase, Kopf und Mund ...................................................................................................... I  24, 25  27
Nebel, Nebel, weisser Hauch...................................................................................  IV  6, 7  89

O, du goldigs Sünneli ...................................................................................................  III  13, 14  76

Pausen-Rap ............................................................................................................................ I  28, 29  30 

Räbeliechtli ............................................................................................................................. I  31, 32  35
Rechts ist rot, das merk ich mir. ................................................................................ I  3, 4  7
Regenlied .................................................................................................................................. I  37, 38  37
Reisefi eber .............................................................................................................................. V  23, 24  136
Ritterburg, Legokran, Trampolin ...........................................................................  IV  20, 21  103
Rote und blaue Stäbchen ............................................................................................... I  3, 4    7
Rundes Leder, Pfi ff! ..........................................................................................................  II  35, 36  67

Salibonani ..............................................................................................................................  II  23, 24  59
Sankt Martin ........................................................................................................................... I  35, 36  36
Schnee und Eis ....................................................................................................................  II  7, 8  44
Schneemann .......................................................................................................................  IV  24, 25  107
Schokolade ..........................................................................................................................  IV  32, 33  113
Seid willkommen! .............................................................................................................  III  21, 22  83
Simi jadech bejadi .............................................................................................................. I  20, 21  23
Sing, chliini Muus ............................................................................................................  IV  10, 11  94
Singen wir im Schein der Kerzen ..........................................................................  IV  28, 29  112
‘s ist Advent ........................................................................................................................  IV  30, 31  112
Sommer! .................................................................................................................................... I  18, 19  23
Sommer, Urlaub, kühles Meer .................................................................................. V  27, 28  137
Suneschtraal, tanz emaal .............................................................................................  II  29, 30  66

Tanzen, segeln, trudeln ................................................................................................. I  22, 23  25
Tipolino ...................................................................................................................................... I  1,2  5
Tipolino, sing mit uns ....................................................................................................... I  5, 6  8
Tripf, tropf, tropf  ................................................................................................................. I  37, 38  37
Tuusig Blüemli  ....................................................................................................................  II  31, 32  66

Über Stock und über Stein .........................................................................................  II  13, 14  52

Warten auf Weihnachten .........................................................................................  IV  20, 21  103
Wenn der frische Herbstwind weht ........................................................................ I  33, 34  36
Wenn ich einmal fröhlich bin .................................................................................... V  5, 6, 7  121
Wir machen heut Musik ...............................................................................................  II  9, 10  46
Wo ist die Maus? ................................................................................................................. I  9, 10  13

Zwei kleine Wölfe .............................................................................................................. I  30 33
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